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Vorwort
 
Alle zugelassenen deutschen Krankenhäuser sind seit dem Jahr 2003 gesetzlich dazu verpflichtet,
regelmäßig strukturierte Qualitätsberichte über das Internet zu veröffentlichen. Die Berichte dienen der
Information  von  Patientinnen  und  Patienten  sowie  den  einweisenden  Ärztinnen  und  Ärzten.
Krankenkassen können Auswertungen vornehmen und für Versicherte Empfehlungen aussprechen.
Krankenhäusern eröffnen die Berichte die Möglichkeit, ihre Leistungen und ihre Qualität darzustellen.
 
Rechtsgrundlage der Qualitätsberichte der Krankenhäuser ist der § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 SGB V.
Aufgabe des Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA) ist es, Beschlüsse über Inhalt, Umfang und
Datenformat des Qualitätsberichts zu fassen.
 
So  hat  der  G-BA  beschlossen,  dass  der  Qualitätsbericht  der  Krankenhäuser  in  einer
maschinenverwertbaren  Version  vorliegen  soll.  Diese  maschinenverwertbare  Version  in  der
Extensible Markup-Language (XML), einer speziellen Computersprache, kann normalerweise nicht als
Fließtext von Laien gelesen, sondern nur in einer Datenbank von elektronischen Suchmaschinen (z.B.
Internet-Klinikportalen) genutzt werden.
 
Suchmaschinen bieten die Möglichkeit, auf Basis der Qualitätsberichte die Strukturen, Leistungen und
Qualitätsinformationen der Krankenhäuser zu suchen und miteinander zu vergleichen. Dies ermöglicht
z.B.  den  Patientinnen  und  Patienten  eine  gezielte  Auswahl  eines  Krankenhauses  für  ihren
Behandlungswunsch.
 
Mit  dem vorliegenden  Referenzbericht  des  G-BA  liegt  nun  eine  für  Laien  lesbare  Version  des
maschinenverwertbaren Qualitätsberichts (XML) vor, die von einer Softwarefirma automatisiert erstellt
und in eine PDF-Fassung umgewandelt wurde. Das hat den Vorteil, dass sämtliche Daten aus der XML-
Version des Qualitätsberichts nicht nur über Internetsuchmaschinen gesucht und ggf. gefunden, sondern
auch als Fließtext eingesehen werden können. Die Referenzberichte des G-BA dienen jedoch nicht der
chronologischen Lektüre von Qualitätsdaten oder  dazu,  sich umfassend über  die Leistungen von
Krankenhäusern  zu  informieren.  Vielmehr  können  die  Nutzerinnen  und  Nutzer  mit  den
Referenzberichten des G-BA die Ergebnisse ihrer Suchanfrage in Suchmaschinen gezielt prüfen bzw.
ergänzen.
 
Hinweis zu Textpassagen in blauer Schrift:
 
Der maschinenverwertbare Qualitätsbericht wird vom Krankenhaus in einer Computersprache verfasst,
die sich nur sehr bedingt zum flüssigen Lesen eignet. Daher wurden im vorliegenden Referenzbericht
des G-BA Ergänzungen und Umstrukturierungen für eine bessere Orientierung und erhöhte Lesbarkeit
vorgenommen. Alle Passagen, die nicht im originären XML-Qualitätsbericht des Krankenhauses oder
nicht direkt in den G-BA-Regelungen zum Qualitätsbericht der Krankenhäuser enthalten sind, wurden –
wie hier – durch blaue Schriftfarbe gekennzeichnet.
 
Das blaue Minuszeichen „-“ bedeutet, dass an dieser Stelle im XML-Qualitätsbericht keine Angaben
gemacht wurden. So kann es beispielsweise Fälle geben, in denen Angaben nicht sinnvoll sind, weil ein
bestimmter Berichtsteil nicht auf das Krankenhaus zutrifft. Zudem kann es Fälle geben, in denen das
Krankenhaus freiwillig ergänzende Angaben zu einem Thema machen kann, diese Möglichkeit aber
nicht genutzt hat. Es kann aber auch Fälle geben, in denen Pflichtangaben fehlen.
 
Diese und weitere Verständnisfragen zu den Angaben im Referenzbericht lassen sich häufig durch
einen Blick in die Ausfüllhinweise des G-BA in den Regelungen zum Qualitätsbericht der Krankenhäuser
klären (www.g-ba.de).
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Weiterführende Links

 

 

- Einleitung

Verantwortlich für die Erstellung des Qualitätsberichts

Position: Qualitätsmanagementbea
Titel, Vorname, Name: Thomas Hasselbach
Telefon: 0351/4501006
E-Mail: thomas.hasselbach@herzzentrum-dresden.com

Verantwortlich für die Vollständigkeit und Richtigkeit des Qualitätsberichts

Position: Geschäftsführer
Titel, Vorname, Name: Stefan Todtwalusch
Telefon: 0351/4501551
E-Mail: stefan.todtwalusch@herzzentrum-dresden.com

Link zur Homepage des Krankenhauses: http://www.herzzentrum-dresden.com
Link zu weiterführenden Informationen: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Link Beschreibung

http://www.sana.de
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des
Krankenhausstandorts

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Krankenhaus

Krankenhausname: Herzzentrum Dresden GmbH
Hausanschrift: Fetscherstr. 76

01307 Dresden
Postanschrift: Fetscherstr. 76

01307 Dresden
Institutionskennzeichen: 261420088
Standortnummer: 00
URL: http://www.herzzentrum-dresden.com

Ärztliche Leitung

Position: Ärztliche Direktorin und Direktorin der Klinik für Innere Medizin und
Titel, Vorname, Name: Univ.-Prof. Dr. med. habil. Ruth H. Strasser
Telefon: 0351/4501701
Fax: 0351/4501702
E-Mail: ruth.strasser@tu-dresden.de

Pflegedienstleitung

Position: Pflegedirektorin
Titel, Vorname, Name: Andrea Lange
Telefon: 0351/4501722
Fax: 0351/4501721
E-Mail: andrea.lange@herzzentrum-dresden.com

Verwaltungsleitung

Position: Verwaltungsleiter
Titel, Vorname, Name: Philipp Stoltenhoff
Telefon: 0351/4501053
Fax: 0351/4501052
E-Mail: philipp.stoltenhoff@herzzentrum-dresden.com

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Name: Sana Kliniken AG

Art: privat
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A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Lehrkrankenhaus: Ja

Universität: Universitätsklinik

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

Psychiatrisches Krankenhaus: Ja

Regionale Versorgungsverpflichtung: Nein

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP37 Schmerztherapie/-management

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder
Gruppentherapie

MP24 Manuelle Lymphdrainage

MP21 Kinästhetik

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit

MP63 Sozialdienst

MP51 Wundmanagement

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von
Patienten und Patientinnen sowie Angehörigen

MP02 Akupunktur

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare

MP53 Aromapflege/-therapie

MP04 Atemgymnastik/-therapie

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben Link Kommentar

NM66 Berücksichtigung von
besonderen
Ernährungsgewohnheiten
(im Sinne von
Kultursensibilität)

Angebote für
besondere
Ernährungsgewoh
nheiten:
Wahlmöglichkeit
zwischen
mehreren Essen,
nach eigenen u.a.
kulturellen
Hintergründen.

NM67 Andachtsraum

NM18 Telefon am Bett Kosten pro Tag:
1,00€
Kosten pro Minute
ins deutsche
Festnetz:
0,00€
Kosten pro Minute
bei eintreffenden
Anrufen:
0,00€

Es bedarf einer
Telefonkarte die
vor Ort erworbern
werden kann
(Kartenpfand: 5€;
Mindesteinlage:
15€). TV- und
Rundfunkempfang
sind kostenfrei,
die
Telefonnutzung
beträgt 1€/Tag im
Flatrate-Tarif,
Anrufe in dt.
Mobilfunknetze
kosten
0,10€/Minute.

NM17 Rundfunkempfang am Bett Kosten pro Tag:
0,00€

Es bedarf einer
Telefonkarte die
vor Ort erworbern
werden kann
(Kartenpfand: 5€;
Mindesteinlage:
15€). TV- und
Rundfunkempfang
sind kostenfrei,
die
Telefonnutzung
beträgt 1€/Tag im
Flatrate-Tarif,
Anrufe in dt.
Mobilfunknetze
kosten
0,10€/Minute.

NM42 Seelsorge

NM09 Unterbringung Begleitperson
(grundsätzlich möglich)
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Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben Link Kommentar

NM49 Informationsveranstaltungen
für Patienten und
Patientinnen

NM07 Rooming-in

NM14 Fernsehgerät am Bett/im
Zimmer

Kosten pro Tag:
0,00€

Es bedarf einer
Telefonkarte die
vor Ort erworbern
werden kann
(Kartenpfand: 5€;
Mindesteinlage:
15€). TV- und
Rundfunkempfang
sind kostenfrei,
die
Telefonnutzung
beträgt 1€/Tag im
Flatrate-Tarif,
Anrufe in dt.
Mobilfunknetze
kosten
0,10€/Minute.

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit
eigener Nasszelle

NM10 Zwei-Bett-Zimmer

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener
Nasszelle

NM02 Ein-Bett-Zimmer
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A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF04 Gut lesbare, große und kontrastreiche Beschriftung

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen

BF17 Geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße
(Übergröße, elektrisch verstellbar)

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
z.B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-
Thrombosestrümpfe

BF24 Diätetische Angebote

BF25 Dolmetscherdienst

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal
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A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere
ausgewählte wissenschaftliche  Tätigkeiten

Kommentar

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und
Universitäten

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)

FL05 Teilnahme an multizentrischen Phase-I/II-Studien

FL02 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Fachhochschulen

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und
Universitäten

FL07 Initiierung und Leitung von uni-/multizentrischen klinisch-
wissenschaftlichen Studien

FL08 Herausgeberschaften wissenschaftlicher
Journale/Lehrbücher

FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien

FL09 Doktorandenbetreuung

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerin

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

Betten: 190

A-10 Gesamtfallzahlen

Vollstationäre Fallzahl: 9633

Teilstationäre Fallzahl: 0

Ambulante Fallzahl: 15780
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A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 106,53

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

96,78

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

9,75

Personal in der ambulanten
Versorgung

14,5

Personal in der stationären Versorgung 92,03

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

45,8

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

3,45

Personal in der ambulanten
Versorgung

6,5

Personal in der stationären Versorgung 42,75

Belegärzte und Belegärztinnen

Anzahl 0
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Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0

A-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 241,25

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

39,50

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

241,25

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

10,35

Personal in der stationären Versorgung 230,9
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Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 133,64

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

133,64

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl (gesamt) 5,52

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

5,52

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 5,52

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen

Anzahl (gesamt) 0

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0
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Bewegungstherapeuten, Krankengymnasten, Physiotherapeuten

Anzahl (gesamt) 11,05

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

11,05

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

Anzahl (gesamt) 11,05

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

11,05

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0

SP43 Medizinisch-technischer Assistent für Funktionsdiagnostik und Medizinisch-technische
Assistentin für Funktionsdiagnostik (MTAF)

Anzahl (gesamt) 5

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

5

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

2

Personal in der stationären Versorgung 3
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SP28 Personal mit Zusatzqualifikation im Wundmanagement

Anzahl (gesamt) 2,01

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,01

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0

SP56 Medizinisch-technischer Radiologieassistent und Medizinisch-technische
Radiologieassistentin (MTRA)

Anzahl (gesamt) 8,22

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

8,22

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitätsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Position: QMB
Titel, Vorname, Name: Thomas Hasselbach
Telefon: 0351/4501006
E-Mail: thomas.hasselbach@herzzentrum-dresden.com

A-12.1.2 Lenkungsgremium

Beteiligte Abteilungen
Funktionsbereiche:

Krankenhausleitung

Tagungsfrequenz: monatlich
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A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person Risikomanagement

Position: Leitung Medizincontrolling
Titel, Vorname, Name: Dr. Torsten Schlosser
Telefon: 0351/4501822
E-Mail: torsten.schlosser@herzzentrum-dresden.com

A-12.2.2 Lenkungsgremium Risikomanagement

Lenkungsgremium
eingerichtet:

Ja

Beteiligte Abteilungen
Funktionsbereiche:

Arbeitsgruppe CIRS : Oberarzt Herzchirurgie, Intensivfachpfleger,
Medizintechnik, Verwalttungsleiter, QMB. Plus Risikoaudits der
Sanakliniken.

Tagungsfrequenz: quartalsweise
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A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen Risikomanagement

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation notwendiger
Befunde

Managementbewertung, DIN
ISO:9008 Zertifizierung,
QMH vom 31.12.2015

RM14 Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer kritischer
OP-Schritte, OP-Zeit und erwartetem Blutverlust

Managementbewertung, DIN
ISO:9008 Zertifizierung,
QMH vom 31.12.2015

RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder Risikomanagement-
Dokumentation (QM/RM-Dokumentation) liegt vor

Managementbewertung, DIN
ISO:9008 Zertifizierung,
QMH vom 31.12.2015

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen Managementbewertung, DIN
ISO:9008 Zertifizierung,
QMH vom 31.12.2015

RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur
Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“)

Managementbewertung, DIN
ISO:9008 Zertifizierung,
QMH vom 31.12.2015

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen von
Geräten

Managementbewertung, DIN
ISO:9008 Zertifizierung,
QMH vom 31.12.2015

RM04 Klinisches Notfallmanagement Managementbewertung, DIN
ISO:9008 Zertifizierung,
QMH vom 31.12.2015

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen

RM03 Mitarbeiterbefragungen

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Internes Fehlermeldesystem
eingerichtet:

Ja

Tagungsfrequenz: quartalsweise

Massnahmen: Beschaffung zusätzlicher BGA Geräte für die ITS, Glidescopes 24h/die
über Opfer verfügbar

Nr. Instrument bzw. Maßnahme letzte Aktualisierung /
Tagungsfrequenz

IF01 01.05.2011

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen quartalsweise
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A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Nutzung von
einrichtungsübergreifenden
Fehlermeldesystemen:

Nein

A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements

A-12.3.1 Hygienepersonal

Hygienekommission
eingerichtet:

Nein

Hygienepersonal Anzahl
(Personen)

Kommentar

Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen 1 Herr Professor Dr. habil.
L. Jatzwauk

Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftrage Ärztinnen 1 Frau Dr. A. Stein

Hygienefachkräfte (HFK) 1 Frau Y. Linke

Hygienebeauftragte in der Pflege 1 Pro Abteilung je ein
Mitarbeiter

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

Hygienestandard ZVK

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission
autorisiert

ja

Standard thematisiert Hygienische Händedesinfektion ja

Standard thematisiert Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle
mit adäquatem Hautantiseptikum

ja

Standard thematisiert die Beachtung der Einwirkzeit ja
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Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt nicht vor.
Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt nicht vor.

 

Anwendung weiterer Hygienemassnahmen

sterile Handschuhe ja

steriler Kittel ja

Kopfhaube ja

Mund Nasen Schutz ja

steriles Abdecktuch ja

Venenverweilkatheter

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen
Venenverweilkathetern liegt vor

ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission
autorisiert

ja

A-12.3.2.2 Antibiotikaprophylaxe Antibiotikatherapie

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standard Wundversorgung Verbandwechsel

Standard Wundversorgung Verbandwechsel liegt vor ja

Der interne Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittel-
kommission oder die Hygienekommission autorisiert

ja

Hygienische Händedesinfektion (vor, ggf. während und nach dem
Verbandwechsel)

ja

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer Ar-
beitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe))

ja

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden ja

Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage ja

Meldung an den Arzt und Dokumentation bei Verdacht auf eine postoperative
Wundinfektion

ja
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— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

A-12.3.2.4 Umsetzung der Händedesinfektion

Haendedesinfektion (ml/Patiententag)

Händedesinfektionsmittelverbrauch wurde erhoben ja

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 68,9

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 68,9

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch
stationsbezogen

ja

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

MRE

Die standardisierte Information der Patienten mit einer bekannten Besiedlung
oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) erfolgt
z.B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke

ja

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter
Patienten liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass
strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder
Infektionen mit resistenten Erregern am Standort an deren Mitarbeitern des
Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden)

ja

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der
aktuellen RKI-Empfehlungen

ja

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter zum
Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten

ja

A-12.3.2.6 Weitere Informationen zur Hygiene
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Ansprechperson für das Beschwerdemanagement

 

 

 
Zusatzinformationen Ansprechpersonen Beschwerdemanagement

 

 
Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Lob- und Beschwerdemanagement Kommentar / Erläuterungen

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und
Beschwerdemanagement eingeführt

Ja

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches,
verbindliches Konzept zum
Beschwerdemanagement(Beschwerdestimulierung,
Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung,
Beschwerdeauswertung)

Ja

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit
mündlichen Beschwerden

Ja

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit
schriftlichen Beschwerden

Ja

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die
Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen sind
schriftlich definiert

Ja

Anonyme Eingabemöglichkeiten von Beschwerden Ja hzd-
info@herzzentrumdresden.com

Im Krankenhaus werden Patientenbefragungen
durchgeführt

Ja

Im Krankenhaus werden Einweiserbefragungen
durchgeführt

Ja

Position: Beschwerdemanagement
Titel, Vorname, Name: Ulla Mix
Telefon: 0351/4501703
E-Mail: ulla.mix@herzzentrum-dresden.com

Link zum Bericht: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Zusatzinformationen Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin

 

 
Zusatzinformationen für anonyme Eingabemöglichkeiten

 

 
Zusatzinformationen für Patientenbefragungen 

 

 
Zusatzinformationen für Einweiserbefragungen

 

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Link zur Internetseite: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Link zur Internetseite: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Link zur Internetseite: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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A-13 Besondere apparative Ausstattung

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche
Bezeichnung

24h
verfügbar

Kommentar

AA43 Elektrophysiologischer
Messplatz mit EMG,
NLG, VEP, SEP, AEP

Messplatz zur Messung
feinster elektrischer
Potentiale im
Nervensystem, die
durch eine Anregung
eines der fünf Sinne
hervorgerufen wurden

Nein

AA15 Gerät zur
Lungenersatztherapie/-
unterstützung

Ja

AA22 Magnetresonanztomogr
aph (MRT)

Schnittbildverfahren
mittels starker
Magnetfelder und
elektro-magnetischer
Wechselfelder

Nein

AA57 Radiofrequenzablation
(RFA) und/oder andere
Thermoablationsverfahr
en

Gerät zur
Gewebezerstörung
mittels
Hochtemperaturtechnik

Nein

AA14 Gerät für
Nierenersatzverfahren

Gerät zur Blutreinigung
bei Nierenversagen
(Dialyse)

Ja

AA08 Computertomograph
(CT)

Schichtbildverfahren im
Querschnitt mittels
Röntgenstrahlen

Ja hochauflösendes ,
strahlungsarmes CT,
CT
Coronarangiographie

AA10 Elektroenzephalographi
egerät (EEG)

Hirnstrommessung Ja

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur
Gefäßdarstellung

Ja
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B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten /
Fachabteilungen

B-1 Klinik für Herzchirurgie

B-1.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik für
Herzchirurgie"

Fachabteilungsschlüssel: 2100

Art: Klinik für
Herzchirurgie

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Direktor der Klinik für Herzchirurgie
Titel, Vorname, Name: Univ.-Prof. Dr. med. habil. Klaus Matschke
Telefon: 0351/4501801
Fax: 0351/4501802
E-Mail: hzd-kardiochirurgie@herzzentrum-dresden.com

Weitere Zugänge:

Anschrift: Fetscherstr. 76
01307 Dresden

URL: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-1.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V Ja

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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B-1.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VC03 Herzklappenchirurgie

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von
Gefäßerkrankungen

VC25 Transplantationschirurgie

VC67 Chirurgische Intensivmedizin

VC06 Defibrillatoreingriffe

VC58 Spezialsprechstunde

VC10 Eingriffe am Perikard

VC00 („Sonstiges“) Laserextraktion von
Schrittmachersonden

VC08 Lungenembolektomie

VC09 Behandlung von Verletzungen am Herzen

VC05 Schrittmachereingriffe

VC04 Chirurgie der angeborenen Herzfehler

VC02 Chirurgie der Komplikationen der koronaren
Herzerkrankung: Ventrikelaneurysma, Postinfarkt-VSD,
Papillarmuskelabriss, Ventrikelruptur

VC07 Herztransplantation

VC16 Aortenaneurysmachirurgie

VC01 Koronarchirurgie

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen

B-1.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

B-1.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2136

Teilstationäre Fallzahl: 0
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Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

B-1.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-1.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-1.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Herzchirurgische Ambulanz

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V(AM11)

Kommentar:

Herzchirurgische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Ambulanz für terminale Herzinsuffizienz und Transplantationschirurgie

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. §
31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und
Krankenhausärztinnen)(AM04)

Kommentar:

B-1.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-1.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein
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B-1.11  Personelle Ausstattung
B-1.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Hauptabteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 49,16

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

39,71

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

9,45

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 49,16

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

22,90

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

3,15

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 26,05

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ06 Allgemeinchirurgie

AQ08 Herzchirurgie

Herzzentrum Dresden GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 27



 
 

 

 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF15 Intensivmedizin

B-1.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 135,45

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

135,45

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 135,45

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 133,64

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

133,64

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0
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Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl (gesamt) 1,81

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,81

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 1,81

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher
akademischer Abschluss

Kommentar

PQ04

PQ02

PQ08

PQ05

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

B-1.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik
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B-2 Klinik für Innere Medizin und Kardiologie

B-2.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik für
Innere Medizin und Kardiologie"

Fachabteilungsschlüssel: 0300

Art: Klinik für Innere
Medizin und
Kardiologie

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Direktorin der Klinik und Lehrstuhl Innere Medizin und Kardiologie und
Titel, Vorname, Name: Univ.-Prof. Dr. med. habil. Ruth. H. Strasser
Telefon: 0351/4501701
Fax: 0351/4501702
E-Mail: Sekretariat1.mkk@mailbox.tu-dresden.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Fetscherstr. 76
01307 Dresden

URL: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-2.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V Ja

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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B-2.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der
Herzkrankheit

VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach
Transplantation

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien,
Arteriolen und Kapillaren

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten

VI34 Elektrophysiologie

VI20 Intensivmedizin

VI00 („Sonstiges“) Diagnostik und Therapie von
angeborenen Vitien im
Erwachsenenalter

VI39 Physikalische Therapie

VI27 Spezialsprechstunde

VI42 Transfusionsmedizin

VI40 Schmerztherapie

VI00 („Sonstiges“) Diagnostik und Therapie von
angeborenen
Herzerkrankungen im
Erwachsenenalter

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie
(Hochdruckkrankheit)

VI00 („Sonstiges“) Diagnostik und Therapie von
Erkrankungen der Aorta und
herznaher Gefäße

B-2.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße,
z.B. Patientenlifter
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B-2.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 6859

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-2.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-2.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-2.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Internistisch-Kardiologische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit
(VI03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen (VI30)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und
Kapillaren (VI04)

Angebotene Leistung: Elektrophysiologie (VI34)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach
Transplantation  (VI21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen (VI31)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VI27)
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Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

Rhythmusambulanz II

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Schwerpunkt: Ablation von Herzrhythmusstörungen und Nachsorge

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen (VI31)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VI27)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten (VI01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit
(VI03)

Angebotene Leistung: Elektrophysiologie (VI34)

Notfallambulanz, Brustschschmerzzentrum

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar: Diagnose und Therapie von kardiologischen Notfällen

Internistisch-Kardiologische Ambulanz

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V(AM11)

Kommentar: Durchführung von speziellen kardiologischen Untersuchungen (MRT,
Elektrophysiologische Untersuchungen etc.)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar: Sprechstunde für Privatpatienten

B-2.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-2.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein
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B-2.11  Personelle Ausstattung
B-2.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Hauptabteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 57,37

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

57,07

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,3

Personal in der ambulanten
Versorgung

14,5

Personal in der stationären Versorgung 42,87

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

22,9

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,3

Personal in der ambulanten
Versorgung

6,5

Personal in der stationären Versorgung 16,7

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ23 Innere Medizin

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF23 Magnetresonanztomographie – fachgebunden –

ZF15 Intensivmedizin

B-2.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 105,80

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

39,50

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

105,80

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

10,35

Personal in der stationären Versorgung 95,45

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl (gesamt) 3,71

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

3,71

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 3,71

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher
akademischer Abschluss

Kommentar

PQ04

PQ05

Herzzentrum Dresden GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 35



 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP16

B-2.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik

Herzzentrum Dresden GmbH
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C Qualitätssicherung

C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach
§ 137 Absatz 1 Satz 1 Nr 1 SGB V

C-1.1 Erbrachte Leistungsbereiche / Dokumentationsrate

Leisungsbereich Fallzahl Zählb
ereich
von

Dokumentat
ionsrate

Kommentar

Herzschrittmacherversorgung:
Herzschrittmacher-Implantation

391 98,2

Herzschrittmacherversorgung:Herzschrit
tmacher-Aggregatwechsel

48 139,6

Herzschrittmacherversorgung:Herzschrit
tmacher-Revision/-Systemwechsel/-
Explantation

127 100,0

Implantierbare Defibrillatoren –
Implantation

188 116,5

Implantierbare Defibrillatoren –
Aggregatwechsel

40 137,5

Implantierbare Defibrillatoren -
Revision/Systemwechsel/Explantation

130 100,8

Karotis-Revaskularisation 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Gynäkologische Operationen (ohne
Hysterektomien)

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Geburtshilfe 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Hüftgelenknahe Femurfraktur mit
osteosynthetischer Versorgung

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Mammachirurgie 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Koronarangiographie u. Perkutane
Koronarintervention (PCI)

2538 108,9

Pflege: Dekubitusprophylaxe 168 103,6
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Leisungsbereich Fallzahl Zählb
ereich
von

Dokumentat
ionsrate

Kommentar

Herzchirurgie (Koronar- und
Aortenklappenchirurgie)

1414 100,1

Zählleistungsbereich Kathetergestützte
endovaskuläre
Aortenklappenimplantation

289 HCH 100,0

Zählleistungsbereich Kathetergestützte
transapikale Aortenklappenimplantation

57 HCH 100,0

Hüftendoprothesenversorgung 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Hüftendoprothesenversorgung:
Hüftendoprothesen-Erstimplantation
einschl. endoprothetische Versorgung
Femurfraktur

0 HEP — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Hüftendoprothesenversorgung: Hüft-
Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

0 HEP — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Herztransplantation und
Herzunterstützungssysteme/Kunstherze
n

(Datensc
hutz)

(Datenschutz)

Herzunterstützungssysteme/Kunstherze
n

(Datensc
hutz)

HTXM (Datenschutz)

Herztransplantation 0 HTXM — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Knieendoprothesenversorgung 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Knieendoprothesenversorgung :
Knieendoprothesen-Erstimplantation
einschl. Knie-Schlittenprothesen

0 KEP — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Knieendoprothesenversorgung :
Knieendoprothesenwechsel und
–komponentenwechsel

0 KEP — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Leberlebendspende 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.
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Leisungsbereich Fallzahl Zählb
ereich
von

Dokumentat
ionsrate

Kommentar

Lebertransplantation 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Lungen- und Herz-
Lungentransplantation

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Neonatologie 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Nierenlebendspende 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Ambulant erworbene Pneumonie 17 100,0

Nieren- und Pankreas- (Nieren-)
transplantation

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

C-1.2.[0] Ergebnisse für ausgewählte Qualitätsindikatoren aus dem Verfahren gemäß
QSKH-RL für: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

I. Qualitätsindikatoren, deren Ergebnisse keiner Bewertung durch den Strukturierten
Dialog bedürfen oder für die eine Bewertung durch den Strukturierten Dialog
bereits vorliegt

I.A Qualitätsindikatoren, die vom G-BA als uneingeschränkt zur Veröffentlichung
geeignet bewertet wurden
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Leistungsbereich Koronarchirurgie, isoliert

Bezeichnung des Qualitätsindikators Status am 30. postoperativen Tag

Kennzahl-ID 353

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 9,30

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 710

Beobachtete Ereignisse 66

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 75,79

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 75,35 - 76,21

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 7,37 - 11,66

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Kombinierte Koronar- und Aortenklappenchirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O
/ E) an Todesfällen

Kennzahl-ID 12193

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis 1,07

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 110

Beobachtete Ereignisse 4

Erwartete Ereignisse 3

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 1,16

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,11 (90. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,04 - 1,29

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,42 - 2,65

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Kathetergestützt)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Indikation zum kathetergestützten
Aortenklappenersatz nach logistischem
Aortenklappenscore 2.0

Kennzahl-ID 51915

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 88,79

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 339

Beobachtete Ereignisse 301

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 76,69

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 76 - 77,36

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 84,99 - 91,72

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Kombinierte Koronar- und Aortenklappenchirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 359

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 3,64

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 110

Beobachtete Ereignisse 4

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 5,27

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 4,74 - 5,86

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,42 - 8,98

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Kathetergestützt)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Intraprozedurale Komplikationen

Kennzahl-ID 51916

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 3,20

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 344

Beobachtete Ereignisse 11

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 3,05

Referenzbereich (bundesweit) <= 7,25 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,79 - 3,33

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,79 - 5,63

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Konventionell
chirurgisch)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Intraprozedurale Komplikationen

Kennzahl-ID 52006

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,72

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,71 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,57 - 0,91

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Koronarchirurgie, isoliert

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O
/ E) an Todesfällen

Kennzahl-ID 11617

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis 0,66

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit 642

Beobachtete Ereignisse 6

Erwartete Ereignisse 9

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 1,05

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,04 (90. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,99 - 1,12

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,30 - 1,42

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Koronarchirurgie, isoliert

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verwendung der linksseitigen Arteria mammaria
interna

Kennzahl-ID 332

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 95,35

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 666

Beobachtete Ereignisse 635

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 94,81

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,57 - 95,05

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 93,47 - 96,70

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Kombinierte Koronar- und Aortenklappenchirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Status am 30. postoperativen Tag

Kennzahl-ID 11391

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 53,64

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 110

Beobachtete Ereignisse 59

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 79,2

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 78,17 - 80,19

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 44,35 - 62,67

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Konventionell
chirurgisch)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Status am 30. postoperativen Tag

Kennzahl-ID 345

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 81,78

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 247

Beobachtete Ereignisse 202

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 77,74

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 76,89 - 78,57

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 76,49 - 86,10

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Koronarchirurgie, isoliert

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 348

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,85

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit 710

Beobachtete Ereignisse 6

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 2,9

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,73 - 3,07

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,39 - 1,83

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Koronarchirurgie, isoliert

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus nach
elektiver/dringlicher Operation

Kennzahl-ID 349

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,90

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit 666

Beobachtete Ereignisse 6

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,85

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,71 - 2

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,41 - 1,95

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Konventionell
chirurgisch)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus nach
elektiver/dringlicher Operation

Kennzahl-ID 341

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 3,49

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 229

Beobachtete Ereignisse 8

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 2,38

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,09 - 2,72

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,78 - 6,74

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Kathetergestützt)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus nach
elektiver/dringlicher Operation

Kennzahl-ID 11995

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 3,62

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,33 - 3,92

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Kathetergestützt)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Gefäßkomplikationen

Kennzahl-ID 52007

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 2,03

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 344

Beobachtete Ereignisse 7

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 8,61

Referenzbereich (bundesweit) <= 22,78 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 8,18 - 9,07

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,99 - 4,14

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 54



 

Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Kathetergestützt)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 11994

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 3,86

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,57 - 4,17

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Kathetergestützt)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O
/ E) an Todesfällen

Kennzahl-ID 12168

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,86

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,51 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,79 - 0,93

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Kathetergestützt)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Indikation zum kathetergestützten
Aortenklappenersatz nach logistischem
euroSCORE I

Kennzahl-ID 51914

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 92,65

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 340

Beobachtete Ereignisse 315

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr verbessert

Bundesdurchschnitt 84,45

Referenzbereich (bundesweit) >= 85,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 83,87 - 85,02

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 89,37 - 94,97

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Konventionell
chirurgisch)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 340

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 6,48

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 247

Beobachtete Ereignisse 16

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 2,99

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,67 - 3,36

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 4,03 - 10,26

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Kathetergestützt)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Status am 30. postoperativen Tag

Kennzahl-ID 11997

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 77,03

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 344

Beobachtete Ereignisse 265

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 71,02

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 70,3 - 71,73

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 72,31 - 81,17

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Konventionell
chirurgisch)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O
/ E) an Todesfällen

Kennzahl-ID 12092

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis 1,87

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 216

Beobachtete Ereignisse 15

Erwartete Ereignisse 8

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 1,16

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,22 (90. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,03 - 1,3

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,15 - 3,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Kombinierte Koronar- und Aortenklappenchirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus nach
elektiver/dringlicher Operation

Kennzahl-ID 360

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 4,42

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,92 - 4,97

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Herztransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts

Kennzahl-ID 2157

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 16,67

Referenzbereich (bundesweit) ≤ 20,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 12,73 - 21,51

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Herztransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Überleben nach 1 Jahr (bei vorliegenden
Informationen)

Kennzahl-ID 12253

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 77,74

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 72,63 - 82,13

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Herztransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Überleben nach 2 Jahren (bei vorliegenden
Informationen)

Kennzahl-ID 12269

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 69,83

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 64,37 - 74,79

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Herztransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Überleben nach 3 Jahren (bei vorliegenden
Informationen)

Kennzahl-ID 12289

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 70,00

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 64,85 - 74,69

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Herztransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Fehlen von Informationen 30 Tage nach der
Operation darüber, ob der Patient verstorben ist
oder lebt

Kennzahl-ID 12539

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,00

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 1,29

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Herztransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Überleben nach 30 Tagen (bei vorliegenden
Informationen)

Kennzahl-ID 12542

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 92,49

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 88,89 - 94,99

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Herztransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Überleben nach 1 Jahr (ist nicht bekannt, ob der
Empfänger lebt, wird sein Tod angenommen)

Kennzahl-ID 51629

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 77,47

Referenzbereich (bundesweit) ≥ 75,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 72,35 - 81,88

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Herztransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Überleben nach 2 Jahren (ist nicht bekannt, ob der
Empfänger lebt, wird sein Tod angenommen)

Kennzahl-ID 51631

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Sonstiges (im Kommentar erläutert) (S99)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 69,83

Referenzbereich (bundesweit) ≥ 70,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 64,37 - 74,79

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

Die rechnerische Auffälligkeit wurde bereits im
Strukturierten Dialog des Vorjahres zum 1-Jahres-
Überleben überprüft und als qualitativ unauffällig
bewertet.

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Herztransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Überleben nach 3 Jahren (ist nicht bekannt, ob der
Empfänger lebt, wird sein Tod angenommen)

Kennzahl-ID 51633

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Sonstiges (im Kommentar erläutert) (S99)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 70,00

Referenzbereich (bundesweit) ≥ 65,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 64,85 - 74,69

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

Die rechnerische Auffälligkeit wurde bereits im
Strukturierten Dialog der Vorjahre (1-Jahres-Überleben,
2-Jahres-Überleben) überprüft und als qualitativ
unauffällig bewertet.

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

C-1.2.[0] Ergebnisse für ausgewählte Qualitätsindikatoren aus dem Verfahren gemäß
QSKH-RL für: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

I. Qualitätsindikatoren, deren Ergebnisse keiner Bewertung durch den Strukturierten
Dialog bedürfen oder für die eine Bewertung durch den Strukturierten Dialog
bereits vorliegt

I.A Qualitätsindikatoren, die vom G-BA als uneingeschränkt zur Veröffentlichung
geeignet bewertet wurden
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts

Kennzahl-ID 1100

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,38

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,30 - 1,46

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Komplikationen während oder aufgrund der
Operation

Kennzahl-ID 1103

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,88

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,81 - 0,95

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts
– unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 51191

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,93

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,74 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,88 - 0,99

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Dauer der Operation

Kennzahl-ID 52128

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 92,73

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 385

Beobachtete Ereignisse 357

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 86,35

Referenzbereich (bundesweit) >= 60,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 86,10 - 86,59

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 89,69 - 94,92

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zusammengefasste Bewertung der Qualität zur
Kontrolle und zur Messung eines ausreichenden
Signalausschlags der Sonden

Kennzahl-ID 52305

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 93,96

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 1522

Beobachtete Ereignisse 1430

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 95,34

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,26 - 95,42

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 92,64 - 95,05

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Lageveränderung oder Funktionsstörung der
Sonde

Kennzahl-ID 52311

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 385

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 1,50

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,42 - 1,59

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 0,99

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 76



 

Leistungsbereich Wechsel des Herzschrittmachers (ohne Eingriff an
den Sonden)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zusammengefasste Bewertung der Qualität zur
Durchführung der Kontrolle und der Messung
eines ausreichenden Signalausschlags der Sonden

Kennzahl-ID 52307

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 95,11

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 368

Beobachtete Ereignisse 350

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 96,32

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,18 - 96,45

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 92,40 - 96,88

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 77



 

Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines
Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entscheidung zur erneuten Operation  aufgrund
technischer Probleme mit dem Herzschrittmacher

Kennzahl-ID 51987

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,98

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,70 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,92 - 1,05

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines
Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entscheidung zur erneuten Operation  aufgrund
eines Problems, das im Zusammenhang mit dem
Eingriff steht (Problem mit der Schrittmachersonde
oder an der Gewebetasche)

Kennzahl-ID 51988

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 4,42

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 452

Beobachtete Ereignisse 20

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 3,20

Referenzbereich (bundesweit) <= 6,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,09 - 3,32

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,88 - 6,74

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines
Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entscheidung zur erneuten Operation  aufgrund
einer Infektion

Kennzahl-ID 51994

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 1,33

Bewertung durch Strukturierten Dialog Das abweichende Ergebnis erklärt sich durch
Einzelfälle (U32)

Grundgesamtheit 452

Beobachtete Ereignisse 6

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,28

Referenzbereich (bundesweit) <= 1,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,24 - 0,31

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,61 - 2,87

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines
Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Lageveränderung oder Funktionsstörung von
angepassten oder neu eingesetzten Sonden

Kennzahl-ID 52315

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 70

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,86

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,69 - 1,09

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 5,20

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von
Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Beachten der Leitlinien bei der Entscheidung für
das Einsetzen eines Schockgebers

Kennzahl-ID 50004

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 93,61

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 219

Beobachtete Ereignisse 205

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 93,82

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 93,54 - 94,08

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 89,56 - 96,15

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von
Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Beachten der Leitlinien bei der Auswahl eines
Schockgebers

Kennzahl-ID 50005

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 92,66

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 218

Beobachtete Ereignisse 202

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 94,53

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,27 - 94,78

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 88,41 - 95,43

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von
Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Komplikationen während oder aufgrund der
Operation

Kennzahl-ID 50017

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,80

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,71 - 0,91

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von
Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts

Kennzahl-ID 50020

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,61

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,52 - 0,70

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von
Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts
– unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 51186

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,97

Referenzbereich (bundesweit) <= 7,28 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,84 - 1,12

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von
Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Dauer der Operation

Kennzahl-ID 52129

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 93,17

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 205

Beobachtete Ereignisse 191

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 88,03

Referenzbereich (bundesweit) >= 60,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 87,65 - 88,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 88,86 - 95,89

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von
Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zusammengefasste Bewertung der Qualität zur
Kontrolle und zur Messung eines ausreichenden
Signalausschlags der Sonden

Kennzahl-ID 52316

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 93,38

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 710

Beobachtete Ereignisse 663

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 95,15

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,01 - 95,28

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 91,29 - 95,10

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von
Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Lageveränderung oder Funktionsstörung der
Sonde

Kennzahl-ID 52325

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 206

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,77

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,67 - 0,87

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 1,83

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Wechsel des Schockgebers (sog. Defibrillator) zur
Behandlung von Herzrhythmusstörungen (ohne
Eingriff an den Sonden)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Dauer der Operation bis 60 Minuten

Kennzahl-ID 50025

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 94,55

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 55

Beobachtete Ereignisse 52

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 93,77

Referenzbereich (bundesweit) >= 60,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 93,28 - 94,22

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 85,15 - 98,13

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Wechsel des Schockgebers (sog. Defibrillator) zur
Behandlung von Herzrhythmusstörungen (ohne
Eingriff an den Sonden)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Komplikationen während oder aufgrund der
Operation

Kennzahl-ID 50030

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 55

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,19

Referenzbereich (bundesweit) <= 1,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,12 - 0,29

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 6,53

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Wechsel des Schockgebers (sog. Defibrillator) zur
Behandlung von Herzrhythmusstörungen (ohne
Eingriff an den Sonden)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts

Kennzahl-ID 50031

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 55

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,21

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,14 - 0,32

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Wechsel des Schockgebers (sog. Defibrillator) zur
Behandlung von Herzrhythmusstörungen (ohne
Eingriff an den Sonden)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zusammengefasste Bewertung der Qualität zur
Durchführung der Kontrolle und der Messung
eines ausreichenden Signalausschlags der Sonden

Kennzahl-ID 52321

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 93,22

Bewertung durch Strukturierten Dialog Softwareprobleme haben eine falsche Dokumentation
verursacht (D51)

Grundgesamtheit 472

Beobachtete Ereignisse 440

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr verschlechtert

Bundesdurchschnitt 97,53

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,40 - 97,65

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 90,56 - 95,32

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines
Schockgebers (sog. Defibrillator) zur Behandlung
von Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Komplikationen während oder aufgrund der
Operation

Kennzahl-ID 50041

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 132

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 1,14

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,94 - 1,38

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 2,83

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines
Schockgebers (sog. Defibrillator) zur Behandlung
von Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts

Kennzahl-ID 50044

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 132

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,78

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,53 - 2,07

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 2,83

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines
Schockgebers (sog. Defibrillator) zur Behandlung
von Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts
– unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 51196

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 132

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 3,56

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 1,01

Referenzbereich (bundesweit) <= 4,77 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,87 - 1,18

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 1,05

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines
Schockgebers (sog. Defibrillator) zur Behandlung
von Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entscheidung zur erneuten Operation aufgrund
eines Problems, das im Zusammenhang mit dem
Eingriff steht

Kennzahl-ID 52001

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 5,11

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 274

Beobachtete Ereignisse 14

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 3,87

Referenzbereich (bundesweit) <= 6,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,69 - 4,07

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 3,07 - 8,39

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines
Schockgebers (sog. Defibrillator) zur Behandlung
von Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entscheidung zur erneuten Operation aufgrund
einer Infektion

Kennzahl-ID 52002

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 2,92

Bewertung durch Strukturierten Dialog Das abweichende Ergebnis erklärt sich durch
Einzelfälle (U32)

Grundgesamtheit 274

Beobachtete Ereignisse 8

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,71

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,48 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,63 - 0,80

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,49 - 5,65

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines
Schockgebers (sog. Defibrillator) zur Behandlung
von Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Lageveränderung oder Funktionsstörung von
angepassten oder neu eingesetzten Sonden

Kennzahl-ID 52324

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 74

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,69

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,52 - 0,91

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 4,93

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines
Schockgebers (sog. Defibrillator) zur Behandlung
von Herzrhythmusstörungen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entscheidung zur erneuten Operation aufgrund
technischer Probleme mit dem Herzschrittmacher

Kennzahl-ID 52328

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 3,28

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 274

Beobachtete Ereignisse 9

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 3,54

Referenzbereich (bundesweit) <= 8,52 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,36 - 3,72

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,74 - 6,12

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 100



 

Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts
bei alleiniger Herzkatheteruntersuchung

Kennzahl-ID 416

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,41

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 1477

Beobachtete Ereignisse 6

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

verbessert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,41

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,37 - 1,44

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,19 - 0,88

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts
bei Patienten mit durchgeführter Aufdehnung der
Herzkranzgefäße (sog. PCI)

Kennzahl-ID 417

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 1,27

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 1263

Beobachtete Ereignisse 16

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

verbessert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 3,04

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,99 - 3,11

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,78 - 2,05

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Strahlenbelastung bei einer
Herzkatheteruntersuchung (Dosisflächenprodukt
über 3.500 cGy*cm²)

Kennzahl-ID 12774

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 29,97

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 1598

Beobachtete Ereignisse 479

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

verschlechtert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 18,23

Referenzbereich (bundesweit) <= 40,38 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 18,12 - 18,34

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 27,78 - 32,27

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Strahlenbelastung bei einer Aufdehnung der
Herzkranzgefäße (sog. PCI mit
Dosisflächenprodukt über 6.000 cGy*cm²)

Kennzahl-ID 12775

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 26,07

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 399

Beobachtete Ereignisse 104

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 23,71

Referenzbereich (bundesweit) <= 51,89 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 23,25 - 24,17

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 22,00 - 30,59

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Strahlenbelastung bei Untersuchung und
Aufdehnung der Herzkranzgefäße (sog. Einzeitig-
PCI mit Dosisflächenprodukt über 8.000 cGy*cm²)

Kennzahl-ID 50749

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 16,59

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 898

Beobachtete Ereignisse 149

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 17,26

Referenzbereich (bundesweit) <= 40,55 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 17,13 - 17,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 14,30 - 19,17

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Herzkatheteruntersuchung mit mehr als 150 ml
Kontrastmittel

Kennzahl-ID 51405

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,94

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 1603

Beobachtete Ereignisse 15

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 7,11

Referenzbereich (bundesweit) <= 17,00 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 7,04 - 7,19

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,57 - 1,54

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Aufdehnung der Herzkranzgefäße (sog. PCI) mit
mehr als 200 ml Kontrastmittel

Kennzahl-ID 51406

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 4,23

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 402

Beobachtete Ereignisse 17

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 21,74

Referenzbereich (bundesweit) <= 46,94 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 21,30 - 22,19

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,66 - 6,67

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Untersuchung und Aufdehnung der
Herzkranzgefäße (sog. Einzeitig-PCI) mit mehr als
250 ml Kontrastmittel

Kennzahl-ID 51407

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,78

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 901

Beobachtete Ereignisse 7

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 15,54

Referenzbereich (bundesweit) <= 33,22 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 15,41 - 15,67

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,38 - 1,59

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entscheidung zur alleinigen
Herzkatheteruntersuchung: Anteil ohne
krankhaften Befund nach Gewebeuntersuchung

Kennzahl-ID 52256

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 15,59

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 635

Beobachtete Ereignisse 99

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

verbessert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 32,23

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 32,00 - 32,45

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 12,98 - 18,62

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entscheidung zur alleinigen
Herzkatheteruntersuchung aufgrund von
symptomatischen Beschwerden oder messbaren
Durchblutungsstörungen der Herzkranzgefäße

Kennzahl-ID 52331

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 72,36

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 948

Beobachtete Ereignisse 686

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

verschlechtert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 54,60

Referenzbereich (bundesweit) >= 24,18 % (5. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 54,41 - 54,78

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 69,43 - 75,12

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Erfolgreiche Aufdehnung der Herzkranzgefäße bei
akutem Herzinfarkt innerhalb von 24 Stunden nach
Diagnose (sog. PCI)

Kennzahl-ID 52332

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 92,76

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 290

Beobachtete Ereignisse 269

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 90,83

Referenzbereich (bundesweit) >= 80,56 % (5. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 90,56 - 91,09

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 89,18 - 95,22

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Erreichen des Eingriffsziels bei allen
durchgeführten Aufdehnungen (sog. PCI) unter
Ausschluss von Patienten mit Herzinfarkt

Kennzahl-ID 52333

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 94,36

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 603

Beobachtete Ereignisse 569

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 94,89

Referenzbereich (bundesweit) >= 89,75 % (5. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,79 - 94,98

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 92,22 - 95,94

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts
bei alleiniger Herzkatheteruntersuchung – unter
Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle
im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 52341

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis 0,17

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 1477

Beobachtete Ereignisse 6

Erwartete Ereignisse 35,14

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 1,05

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,38 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,02 - 1,08

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,08 - 0,37

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts
bei Patienten mit durchgeführter Aufdehnung der
Herzkranzgefäße (sog. PCI) – unter
Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle
im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 52342

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis 0,17

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 1263

Beobachtete Ereignisse 16

Erwartete Ereignisse 95,34

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 1,00

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,05 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,98 - 1,02

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,10 - 0,27

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl der Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts mindestens ein
Druckgeschwür erwarben

Kennzahl-ID 52008

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 1,05

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 7901

Beobachtete Ereignisse 83

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,40

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,39 - 0,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl der Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts mindestens ein
Druckgeschwür erwarben - unter Berücksichtigung
der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 52009

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis 1,41

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 7901

Beobachtete Ereignisse 83

Erwartete Ereignisse 58,98

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,99

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,11 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,98 - 0,99

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl der Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts mindestens ein
Druckgeschwür 4. Grades/der Kategorie 4
erwarben

Kennzahl-ID 52010

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 7901

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr verbessert

Bundesdurchschnitt 0,01

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,01 - 0,01

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl der Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts mindestens ein
Druckgeschwür 2. Grades/der Kategorie 2
erwarben

Kennzahl-ID 52326

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,86

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 7901

Beobachtete Ereignisse 68

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,32

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,32 - 0,33

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl der Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts mindestens ein
Druckgeschwür 3. Grades/der Kategorie 3
erwarben

Kennzahl-ID 52327

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,19

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 7901

Beobachtete Ereignisse 15

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,06

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,06 - 0,07

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Herzzentrum Dresden GmbH
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Messung des Sauerstoffgehalts im Blut bei
Lungenentzündung innerhalb von 8 Stunden nach
Aufnahme

Kennzahl-ID 2005

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 17

Beobachtete Ereignisse 17

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 98,17

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,12 - 98,22

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 81,57 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Messung des Sauerstoffgehalts im Blut bei
Lungenentzündung innerhalb von 8 Stunden nach
Aufnahme (ohne aus einem anderen Krankenhaus
zuverlegte Patienten)

Kennzahl-ID 2006

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 17

Beobachtete Ereignisse 17

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 98,25

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,20 - 98,30

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 81,57 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Messung des Sauerstoffgehalts im Blut bei
Lungenentzündung innerhalb von 8 Stunden nach
Aufnahme (ausschließlich aus einem anderen
Krankenhaus zuverlegte Patienten)

Kennzahl-ID 2007

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 96,16

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,79 - 96,50

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Behandlung der Lungenentzündung mit Antibiotika
innerhalb von 8 Stunden nach Aufnahme

Kennzahl-ID 2009

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 14

Beobachtete Ereignisse 14

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 95,55

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,47 - 95,63

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 78,47 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Frühes Mobilisieren von Patienten mit geringem
Risiko innerhalb von 24 Stunden nach Aufnahme

Kennzahl-ID 2012

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 97,35

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,18 - 97,50

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Frühes Mobilisieren von Patienten mit mittlerem
Risiko innerhalb von 24 Stunden nach Aufnahme

Kennzahl-ID 2013

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 4

Beobachtete Ereignisse 4

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 93,26

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 93,13 - 93,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 51,01 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Fortlaufende Kontrolle der Lungenentzündung
mittels Erhebung von Laborwerten (CRP oder PCT)
während der ersten 5 Tage

Kennzahl-ID 2015

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 9

Beobachtete Ereignisse 9

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 98,73

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,68 - 98,78

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 70,09 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Feststellung des ausreichenden
Gesundheitszustandes nach bestimmten Kriterien
vor Entlassung

Kennzahl-ID 2028

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 9

Beobachtete Ereignisse 9

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 95,20

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,10 - 95,29

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 70,09 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Ausreichender Gesundheitszustand nach
bestimmten Kriterien bei Entlassung

Kennzahl-ID 2036

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 9

Beobachtete Ereignisse 9

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 97,83

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,76 - 97,90

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 70,09 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts

Kennzahl-ID 11878

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 13,25

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 13,12 - 13,37

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Messen der Anzahl der Atemzüge pro Minute des
Patienten bei Aufnahme ins Krankenhaus

Kennzahl-ID 50722

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 88,24

Bewertung durch Strukturierten Dialog Aufforderung an das einrichtungsinterne
Qualitätsmanagement zur Analyse der rechnerischen
Auffälligkeit (H20)

Grundgesamtheit 17

Beobachtete Ereignisse 15

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 95,72

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,64 - 95,79

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 65,66 - 96,71

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart.
 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts
– unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 50778

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,03

Referenzbereich (bundesweit) <= 1,58 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,02 - 1,04

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-
Programmen (DMP) nach § 137f SGB V

Herzzentrum Dresden GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 131



 

 

 
Keine Teilnahme landesspezifische Qualitaetssicherungsmassnahme
 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden
Qualitätssicherung

Leistungsbereich Kommentar

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sturz- und Dekubitusprävention, S. Qualitätskliniken.de

Ergebnis Alle Ergebnisse sind unter www.Qualitätskliniken.de
abrufbar

Messzeitraum Jahr

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte Beteiligte Krankenhäuser

Quellenangabe zu einer
Dokumentation des Qualitätsindikators
bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Absatz 3 Satz
1 Nr 2 SGB V

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137
Absatz 1 Satz 1 Nr 2 SGB V

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach §
137 Absatz 3 Satz 1 Nr 1 SGB V

Nr. Fortbildungsverpflichteter Personenkreis Anzahl (Personen)

1 Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -
psychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht unterliegen

50

1.1 Anzahl derjenigen Fachärztinnen und Fachärzte aus Nr. 1,
die einen Fünfjahreszeitraum der Fortbildung
abgeschlossen haben und damit der Nachweispflicht
unterliegen [Teilmenge von Nr. 1, Nenner von Nr. 3]

50

1.1.1 Anzahl derjenigen Personen aus Nr. 2, die den
Fortbildungsnachweis gemäß § 3 der G-BA-Regelungen
erbracht haben [Zähler von Nr. 2]

50
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- Anhang

- Diagnosen zu B-1.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

R06.0 (Datenschutz) Dyspnoe

I08.0 38 Krankheiten der Mitral- und Aortenklappe, kombiniert

I23.5 (Datenschutz) Papillarmuskelruptur als akute Komplikation nach akutem
Myokardinfarkt

I48.1 (Datenschutz) Vorhofflimmern, persistierend

I42.7 (Datenschutz) Kardiomyopathie durch Arzneimittel oder sonstige exogene
Substanzen

I25.3 (Datenschutz) Herz (-Wand) -Aneurysma

I23.6 (Datenschutz) Thrombose des Vorhofes, des Herzohres oder der Kammer als
akute Komplikation nach akutem Myokardinfarkt

I48.3 (Datenschutz) Vorhofflattern, typisch

I08.1 (Datenschutz) Krankheiten der Mitral- und Trikuspidalklappe, kombiniert

I25.5 (Datenschutz) Ischämische Kardiomyopathie

I42.4 (Datenschutz) Endokardfibroelastose

I21.2 (Datenschutz) Akuter transmuraler Myokardinfarkt an sonstigen Lokalisationen

I21.3 (Datenschutz) Akuter transmuraler Myokardinfarkt an nicht näher bezeichneter
Lokalisation

I21.4 193 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt

I23.2 (Datenschutz) Ventrikelseptumdefekt als akute Komplikation nach akutem
Myokardinfarkt

I42.6 (Datenschutz) Alkoholische Kardiomyopathie

I25.1 572 Atherosklerotische Herzkrankheit

I42.0 (Datenschutz) Dilatative Kardiomyopathie

I21.0 24 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand

Q25.4 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen der Aorta

I21.1 18 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand

Q21.2 (Datenschutz) Defekt des Vorhof- und Kammerseptums

Q23.1 78 Angeborene Aortenklappeninsuffizienz

I40.0 (Datenschutz) Infektiöse Myokarditis
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

Q23.3 11 Angeborene Mitralklappeninsuffizienz

Q21.1 (Datenschutz) Vorhofseptumdefekt

T82.8 15 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

T84.6 14 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation]

M96.8 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach
medizinischen Maßnahmen

T82.1 20 Mechanische Komplikation durch ein kardiales elektronisches
Gerät

I34.8 11 Sonstige nichtrheumatische Mitralklappenkrankheiten

T82.0 6 Mechanische Komplikation durch eine Herzklappenprothese

T82.5 8 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate
im Herzen und in den Gefäßen

T84.2 20 Mechanische Komplikation durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung an sonstigen Knochen

T82.7 22 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

T82.6 32 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine
Herzklappenprothese

I34.0 79 Mitralklappeninsuffizienz

S25.1 (Datenschutz) Verletzung des Truncus brachiocephalicus oder der A. subclavia

I34.1 56 Mitralklappenprolaps

S25.0 (Datenschutz) Verletzung der Aorta thoracica

R93.1 (Datenschutz) Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik des Herzens
und des Koronarkreislaufes

I34.2 (Datenschutz) Nichtrheumatische Mitralklappenstenose

I36.1 (Datenschutz) Nichtrheumatische Trikuspidalklappeninsuffizienz

I97.0 (Datenschutz) Postkardiotomie-Syndrom

B25.8 (Datenschutz) Sonstige Zytomegalie

I51.3 4 Intrakardiale Thrombose, anderenorts nicht klassifiziert

I51.0 (Datenschutz) Herzseptumdefekt, erworben

C64 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken

M86.8 (Datenschutz) Sonstige Osteomyelitis

J94.2 (Datenschutz) Hämatothorax
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

I49.5 (Datenschutz) Sick-Sinus-Syndrom

I05.2 (Datenschutz) Mitralklappenstenose mit Insuffizienz

J94.0 (Datenschutz) Chylöser (Pleura-) Erguss

I20.8 10 Sonstige Formen der Angina pectoris

I47.2 4 Ventrikuläre Tachykardie

I22.8 (Datenschutz) Rezidivierender Myokardinfarkt an sonstigen Lokalisationen

I22.1 (Datenschutz) Rezidivierender Myokardinfarkt der Hinterwand

Z45.0 12 Anpassung und Handhabung eines kardialen (elektronischen)
Geräts

Q22.5 (Datenschutz) Ebstein-Anomalie

I20.0 43 Instabile Angina pectoris

Q24.4 (Datenschutz) Angeborene subvalvuläre Aortenstenose

Q24.5 (Datenschutz) Fehlbildung der Koronargefäße

Q24.6 (Datenschutz) Angeborener Herzblock

M86.1 (Datenschutz) Sonstige akute Osteomyelitis

A18.8 (Datenschutz) Tuberkulose sonstiger näher bezeichneter Organe

Q22.2 (Datenschutz) Angeborene Pulmonalklappeninsuffizienz

T85.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate
oder Transplantate, anderenorts nicht klassifiziert

T81.2 (Datenschutz) Versehentliche Stich- oder Risswunde während eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

A41.5 (Datenschutz) Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger

T81.4 8 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

T81.3 8 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert

A41.0 (Datenschutz) Sepsis durch Staphylococcus aureus

K43.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Hernia ventralis ohne
Einklemmung und ohne Gangrän

Z03.8 (Datenschutz) Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen

T81.5 (Datenschutz) Fremdkörper, der versehentlich nach einem Eingriff in einer
Körperhöhle oder Operationswunde zurückgeblieben ist

T81.8 9 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

I31.3 (Datenschutz) Perikarderguss (nichtentzündlich)
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

I10.1 (Datenschutz) Maligne essentielle Hypertonie

I35.0 142 Aortenklappenstenose

J03.9 (Datenschutz) Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet

I35.1 24 Aortenklappeninsuffizienz

I77.1 (Datenschutz) Arterienstriktur

I35.2 375 Aortenklappenstenose mit Insuffizienz

K66.1 (Datenschutz) Hämoperitoneum

I71.6 (Datenschutz) Aortenaneurysma, thorakoabdominal, ohne Angabe einer Ruptur

T81.0 (Datenschutz) Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

I33.0 55 Akute und subakute infektiöse Endokarditis

I31.2 6 Hämoperikard, anderenorts nicht klassifiziert

I71.1 (Datenschutz) Aneurysma der Aorta thoracica, rupturiert

I71.2 33 Aneurysma der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur

I50.1 4 Linksherzinsuffizienz

I71.0 47 Dissektion der Aorta

I50.0 (Datenschutz) Rechtsherzinsuffizienz

D15.1 7 Gutartige Neubildung: Herz
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- Prozeduren zu B-1.7

Verplichtende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

3-052 1186 Transösophageale Echokardiographie [TEE]

8-98f.0 872 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

5-361.03 762 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass einfach: Mit
autogenen Arterien

5-361.07 453 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass einfach: Mit
autogenen Venen ohne externes Stabilisierungsnetz

8-800.c0 449 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

5-351.02 375 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch
Xenotransplantat (Bioprothese)

5-379.1 302 Andere Operationen an Herz und Perikard: Ligatur eines
Herzohres

5-361.17 280 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass zweifach: Mit
autogenen Venen ohne externes Stabilisierungsnetz

8-642 220 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus

8-706 198 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

1-276.1 193 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Aortographie

3-602 192 Arteriographie des Aortenbogens

8-831.0 191 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

5-371.42 188 Chirurgische ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie:
Epikardial, offen chirurgisch: Durch bipolare
Radiofrequenzablation

8-837.a0 187 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Ballonvalvuloplastie (Ballonvalvulotomie):
Aortenklappe

8-701 180 Einfache endotracheale Intubation

8-98f.10 161 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368
Aufwandspunkte

3-605 145 Arteriographie der Gefäße des Beckens

5-353.1 139 Valvuloplastik: Mitralklappe, Anuloplastik
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-916.a2 137 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Tiefreichend, an Thorax,
Mediastinum und Sternum

5-35a.00 130 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines
Aortenklappenersatzes: Endovaskulär

1-266.0 127 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher

1-620.01 114 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit bronchoalveolärer Lavage

5-371.32 111 Chirurgische ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie:
Endokardial: Durch bipolare Radiofrequenzablation

8-812.60 109 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

1-620.00 104 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

5-986.x 103 Minimalinvasive Technik: Sonstige

5-896.1a 103 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Brustwand und Rücken

5-349.3 100 Andere Operationen am Thorax: Entfernung von
Osteosynthesematerial

5-349.6 95 Andere Operationen am Thorax: Reoperation an Lunge,
Bronchus, Brustwand, Pleura, Mediastinum oder Zwerchfell

8-640.0 95 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Synchronisiert (Kardioversion)

8-851.00 94 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-
Maschine): Mit Normothermie (mehr als 35 °C): Ohne intraaortale
Ballonokklusion

5-361.13 91 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass zweifach: Mit
autogenen Arterien

5-353.4 85 Valvuloplastik: Trikuspidalklappe, Anuloplastik

5-340.c 82 Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakotomie zur
Hämatomausräumung

5-363.4 78 Andere Revaskularisation des Herzens: Revaskularisation mit
freiem A. mammaria interna-Transplantat (IMA-Transplantat)

5-351.12 71 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Mitralklappe, offen
chirurgisch: Durch Xenotransplantat (Bioprothese)

5-900.1a 68 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Brustwand und Rücken
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8-854.4 68 Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit
Heparin oder ohne Antikoagulation

8-152.1 68 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

3-222 67 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

8-812.50 66 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

8-771 64 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

8-812.51 63 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE

5-98a.0 61 Hybridtherapie: Anwendung der Hybridchirurgie

3-225 61 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

8-390.x 60 Lagerungsbehandlung: Sonstige

5-35a.01 58 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines
Aortenklappenersatzes: Transapikal, ohne Verwendung eines
perkutanen apikalen Zugangs- und Verschlusssystems

5-358.02 58 Operationen bei kongenitalen Klappenanomalien des Herzens:
Aortenklappe: Klappenersatz durch Xenotransplantat
(Bioprothese)

5-384.02 58 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
ascendens: Mit Rohrprothese bei Aneurysma

1-275.0 57 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie ohne weitere Maßnahmen

5-371.33 56 Chirurgische ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie:
Endokardial: Durch Kryoablation

8-144.0 56 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

3-200 56 Native Computertomographie des Schädels

5-361.27 55 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass dreifach: Mit
autogenen Venen ohne externes Stabilisierungsnetz

8-810.j5 54 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

8-800.c1 53 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

8-190.20 53 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-190.21 53 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14 Tage

8-810.j7 52 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis
unter 5,0 g

1-632.0 48

5-356.2 47 Plastische Rekonstruktion des Herzseptums bei angeborenen
Herzfehlern: Vorhofseptumdefekt, Verschluss total

5-351.04 46 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch
Kunstprothese

5-353.2 41 Valvuloplastik: Mitralklappe, Segelrekonstruktion

8-854.2 41 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

5-377.g1 41 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, endovaskulär:
Rechtsventrikulär

1-266.1 40 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator
(ICD)

8-98f.11 40 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552
Aufwandspunkte

5-351.05 39 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch
selbstexpandierendes Xenotransplantat, nahtfrei

5-352.03 39 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe:
Xenotransplantat durch Xenotransplantat

5-346.4 38 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Sekundärer
Verschluss einer Thorakotomie

5-374.3 37 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Naht des
Myokardes (nach Verletzung)

8-854.60 36 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Bis 24 Stunden

8-839.0 34 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Perkutane Einführung einer intraaortalen
Ballonpumpe

5-377.30 33 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation

8-854.61 31 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72 Stunden
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5-378.a0 30 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung:
Einsatz eines Excimer-Lasers

5-361.23 30 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass dreifach: Mit
autogenen Arterien

5-362.03 29 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive
Technik: Bypass einfach, durch Sternotomie: Mit autogenen
Arterien

8-800.g0 27

8-190.22 27 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 15 bis 21 Tage

8-854.62 26 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 72 bis 144 Stunden

5-388.30 26 Naht von Blutgefäßen: Aorta: Aorta ascendens

5-386.a6 25 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und
Transplantatentnahme: Oberflächliche Venen: Unterschenkel und
Fuß

8-190.23 25 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Mehr als 21 Tage

5-358.04 24 Operationen bei kongenitalen Klappenanomalien des Herzens:
Aortenklappe: Klappenersatz durch Kunstprothese

5-340.0 24 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder
Pleurahöhle, offen chirurgisch

5-346.5 22 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Stabilisierung der
Thoraxwand, offen chirurgisch

5-349.1 22 Andere Operationen am Thorax: Sequesterotomie an Rippe oder
Sternum

8-83a.00 22 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System:
Intraaortale Ballonpumpe: Bis unter 48 Stunden

8-98f.20 21 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828
Aufwandspunkte

8-839.3 21 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Entfernung einer intraaortalen Ballonpumpe

8-855.5 20 Hämodiafiltration: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit
Heparin oder ohne Antikoagulation

5-354.12 20 Andere Operationen an Herzklappen: Mitralklappe:
Rekonstruktion Chordae tendineae und Papillarmuskeln

8-500 20 Tamponade einer Nasenblutung

5-354.14 19 Andere Operationen an Herzklappen: Mitralklappe: Entkalkung
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5-360.0 19 Desobliteration (Endarteriektomie) der Koronararterien:
Endarteriektomie, offen chirurgisch

5-394.1 19 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose

8-855.71 19 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHDF), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72 Stunden

5-351.14 18 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Mitralklappe, offen
chirurgisch: Durch Kunstprothese

5-378.a5 18 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung:
Einsatz von 2 intraluminalen expandierenden Extraktionshilfen

8-930 18 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

3-993 18 Quantitative Bestimmung von Parametern

5-378.22 17 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung:
Schrittmacher, Zweikammersystem

8-800.c2 17 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

8-192.1a 17 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Brustwand und Rücken

8-855.70 17 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHDF), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Bis 24 Stunden

8-128 16 Anwendung eines Stuhldrainagesystems

1-275.5 15 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie von Bypassgefäßen

8-851.40 15 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-
Maschine): Mit tiefer Hypothermie (20 bis unter 26 °C): Ohne
intraaortale Ballonokklusion

8-640.x 15 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Sonstige

8-856 15 Hämoperfusion

5-370.1 15 Perikardiotomie und Kardiotomie: Perikardiotomie

5-916.a0 15 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: An Haut und Unterhaut

3-607 15 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten
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8-812.61 15 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

5-98e 14 Intraoperative Blutflussmessung in Gefäßen

5-370.0 14 Perikardiotomie und Kardiotomie: Perikarddrainage

8-800.g1 14

8-812.53 14 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

8-851.30 13 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-
Maschine): Mit moderater Hypothermie (26 bis unter 32 °C):
Ohne intraaortale Ballonokklusion

5-384.22 13 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aortenbogen:
Mit Rohrprothese bei Aneurysma

5-346.0 13 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Naht (nach
Verletzung), offen chirurgisch

8-83b.c6 13 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker

8-640.1 13 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Desynchronisiert (Defibrillation)

5-396.41 13 Transposition von Blutgefäßen: Arterien thorakal: Truncus
brachiocephalicus

8-812.52 13 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 IE

5-354.09 13 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Implantation
klappentragende Gefäßprothese, biologisch

8-98f.21 12 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 829 bis 1104
Aufwandspunkte

5-370.3 12 Perikardiotomie und Kardiotomie: Kardiotomie

5-340.1 12 Inzision von Brustwand und Pleura: Explorative Thorakotomie

6-004.d 12 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Levosimendan,
parenteral

8-812.62 12 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
11 TE bis unter 21 TE

5-373.0 12 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens:
Exzision am Vorhof

5-541.2 11 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums:
Relaparotomie

Herzzentrum Dresden GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 143



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-396.00 11 Transposition von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und
Hals: A. carotis n.n.bez.

5-311.1 11 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie

8-83b.bx 11 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons:
Sonstige Ballons

5-378.a6 11 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung:
Einsatz von 3 und mehr intraluminalen expandierenden
Extraktionshilfen

8-902 11 Balancierte Anästhesie

5-931.1 11

3-220 11 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel

5-354.08 11 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Implantation
klappentragende Gefäßprothese, mechanisch

5-369.0 10 Andere Operationen an den Koronargefäßen: Naht (nach
Verletzung)

3-224.0 10 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe

5-363.2 10 Andere Revaskularisation des Herzens: Koronararterienbypass-
Neuanlage

5-386.a5 10 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und
Transplantatentnahme: Oberflächliche Venen: Oberschenkel

5-384.8 10 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
ascendens, Aortenbogen oder Aorta descendens mit
Hybridprothese

3-226 10 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel

5-354.05 10 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe:
Prothesenrefixation

8-800.c3 9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

5-358.05 9 Operationen bei kongenitalen Klappenanomalien des Herzens:
Aortenklappe: Klappenersatz durch klappentragendes Conduit

5-334.0 9 Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Naht der Lunge (nach
Verletzung), offen chirurgisch

5-363.1 9 Andere Revaskularisation des Herzens: Koronararterienbypass-
Revision

5-397.30 9 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Aorta: Aorta
ascendens

5-396.40 9 Transposition von Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. subclavia
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8-837.00 9 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Angioplastie (Ballon): Eine Koronararterie

8-853.3 8 Hämofiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

8-855.3 8 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin
oder ohne Antikoagulation

5-353.0 8 Valvuloplastik: Aortenklappenraffung

5-377.j 8 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Defibrillator mit subkutaner Elektrode

5-343.3 8 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Brustwand: Partielle Resektion am knöchernen Thorax, Sternum

5-378.2f 8 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator
mit biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

5-059.c6 8 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder
Wechsel eines Neurostimulators zur Stimulation des peripheren
Nervensystems mit Implantation oder Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: System zur Barorezeptoraktivierung

8-83b.c2 8 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Nahtsystem

5-469.d3 8 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch

5-378.02 8 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatentfernung: Schrittmacher,
Zweikammersystem

8-810.j9 8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis
unter 7,0 g

5-394.0 8 Revision einer Blutgefäßoperation: Operative Behandlung einer
Blutung nach Gefäßoperation

8-83a.01 8 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System:
Intraaortale Ballonpumpe: 48 bis unter 96 Stunden

5-377.1 7 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Einkammersystem

8-800.g2 7

5-358.10 7 Operationen bei kongenitalen Klappenanomalien des Herzens:
Mitralklappe: Klappenrekonstruktion

5-469.20 7 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch

5-916.a5 7 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Tiefreichend subfaszial an der
Bauchwand oder im Bereich von Nähten der Faszien bzw. des
Peritoneums
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5-362.07 7 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive
Technik: Bypass einfach, durch Sternotomie: Mit autogenen
Venen ohne externes Stabilisierungsnetz

8-152.0 7 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Perikard

5-900.1f 7 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Unterschenkel

1-207.0 7 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)

5-353.5 7 Valvuloplastik: Trikuspidalklappe, Segelrekonstruktion

8-83b.0c 7 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der
medikamentenfreisetzenden Stents oder OPD-Systeme:
Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit
sonstigem Polymer

5-374.6 7 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Verschluss
eines erworbenen Ventrikelseptumdefektes (z.B. nach
Herzinfarkt)

3-202 7 Native Computertomographie des Thorax

8-772 6 Operative Reanimation

8-851.10 6 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-
Maschine): Mit milder Hypothermie (32 bis 35 °C): Ohne
intraaortale Ballonokklusion

8-989.1 6 Chirurgische Komplexbehandlung bei schweren Infektionen:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

5-369.3 6 Andere Operationen an den Koronargefäßen: Rekonstruktion des
Koronarostiums

8-98f.31 6 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1381 bis 1656
Aufwandspunkte

8-854.63 6 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 144 bis 264 Stunden

5-541.0 6 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative
Laparotomie

8-810.jb 6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis
unter 9,0 g

5-384.01 6 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
ascendens: Mit Rohrprothese

5-361.33 6 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass vierfach: Mit
autogenen Arterien

3-994 6 Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik
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5-352.01 6 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe:
Kunstprothese durch Xenotransplantat

8-837.m0 6 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: Ein Stent in eine Koronararterie

5-374.4 6 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Plastische
Rekonstruktion des Myokardes ohne Implantat

5-388.70 5 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis

8-800.c4 5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis
unter 32 TE

5-378.32 5 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenkorrektur: Schrittmacher,
Zweikammersystem

5-449.d3 5 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch

5-388.4x 5 Naht von Blutgefäßen: Arterien thorakal: Sonstige

5-895.2a 5 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Brustwand
und Rücken

5-38b.a6 5 Endoskopische Entnahme von Blutgefäßen zur Transplantation:
Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß

8-98f.30 5 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1105 bis 1380
Aufwandspunkte

5-379.0 5 Andere Operationen an Herz und Perikard: Offene Herzmassage

9-320 5 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache,
des Sprechens, der Stimme und des Schluckens

5-395.32 5 Patchplastik an Blutgefäßen: Aorta: Aorta thoracica

8-191.5 5 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

8-98f.40 5 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1657 bis 2208 Aufwandspunkte: 1657 bis 1932
Aufwandspunkte

5-378.a4 5 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung:
Einsatz von 1 intraluminalen expandierenden Extraktionshilfe

1-632 5 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie

5-340.a 5 Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem
Gewebe aus der Pleurahöhle, offen chirurgisch
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8-855.72 5 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHDF), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 72 bis 144 Stunden

5-900.0a 5 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Brustwand und Rücken

8-144.1 5 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig,
dauerhaftes Verweilsystem

3-224.30 4

5-389.40 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien thorakal:
A. subclavia

5-378.18 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenentfernung: Schrittmacher

1-206 4 Neurographie

8-931.1 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Mit kontinuierlicher
reflektionsspektrometrischer Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

5-786.e 4 Osteosyntheseverfahren: Durch (Blount-)Klammern

5-38b.a5 4 Endoskopische Entnahme von Blutgefäßen zur Transplantation:
Oberflächliche Venen: Oberschenkel

8-989.6 4 Chirurgische Komplexbehandlung bei schweren Infektionen:
Mindestens 49 Behandlungstage

8-989.2 4 Chirurgische Komplexbehandlung bei schweren Infektionen:
Mindestens 21 bis höchstens 27 Behandlungstage

8-987.12 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

8-987.10 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

5-354.13 4 Andere Operationen an Herzklappen: Mitralklappe:
Prothesenrefixation

5-388.42 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. pulmonalis

5-35a.31 4 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines
Mitralklappenersatzes: Transapikal

5-378.72 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Schrittmacher,
Zweikammersystem
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8-810.jd 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis
unter 12,5 g

3-800 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels

8-837.a1 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Ballonvalvuloplastie (Ballonvalvulotomie):
Mitralklappe

5-894.0a 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Brustwand und
Rücken

5-371.43 4 Chirurgische ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie:
Epikardial, offen chirurgisch: Durch Kryoablation

5-377.c0 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, offen
chirurgisch: Epikardial, linksventrikulär

3-990 4 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

8-855.73 4 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHDF), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 144 bis 264 Stunden

5-352.04 4 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe:
Xenotransplantat/Kunstprothese durch klappentragende
Gefäßprothese, mechanisch

8-83a.02 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System:
Intraaortale Ballonpumpe: 96 Stunden und mehr

5-374.5 4 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Plastische
Rekonstruktion des Myokardes mit Implantat

5-462.1 4 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im
Rahmen eines anderen Eingriffes: Ileostoma

8-812.55 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 5.500 IE bis unter 6.500 IE

8-812.57 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 7.500 IE bis unter 8.500 IE

5-354.06 4 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Entkalkung

5-378.25 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator
mit Zweikammer-Stimulation

1-440.a (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen
Verdauungstrakt
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5-378.2c (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator
mit Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion

8-931.0 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

8-852.30 (Datenschutz) Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung bis unter 48 Stunden

5-358.12 (Datenschutz) Operationen bei kongenitalen Klappenanomalien des Herzens:
Mitralklappe: Klappenersatz durch Xenotransplantat
(Bioprothese)

5-469.e3 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch

1-650.2 (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

1-650.1 (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum

5-554.41 (Datenschutz) Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch
abdominal

5-354.0x (Datenschutz) Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Sonstige

8-987.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

5-354.11 (Datenschutz) Andere Operationen an Herzklappen: Mitralklappe: Exploration
(mit Thrombektomie)

5-388.41 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien thorakal: Truncus
brachiocephalicus

5-377.31 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei
Schrittmachersonden: Mit antitachykarder Stimulation

5-541.3 (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Second-look-
Laparotomie (programmierte Relaparotomie)

5-354.32 (Datenschutz) Andere Operationen an Herzklappen: Trikuspidalklappe:
Rekonstruktion Chordae tendineae und Papillarmuskeln

8-641 (Datenschutz) Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus

5-388.93 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. subclavia

5-388.95 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. brachiocephalica

5-900.1b (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Bauchregion

5-340.2 (Datenschutz) Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakotomie zur
Fremdkörperentfernung
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5-388.97 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. cava inferior

8-831.5 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

8-851.50 (Datenschutz) Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-
Maschine): Mit profunder Hypothermie (unter 20 °C): Ohne
intraaortale Ballonokklusion

5-311.0 (Datenschutz) Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie

5-380.97 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Tiefe Venen: V. cava inferior

8-98f.60 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2761 bis 3680 Aufwandspunkte: 2761 bis 3220
Aufwandspunkte

3-227 (Datenschutz) Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit
Kontrastmittel

8-132.2 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend

5-354.01 (Datenschutz) Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Exploration
(mit Thrombektomie)

5-354.03 (Datenschutz) Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Subvalvuläre
muskuläre Resektion

5-354.02 (Datenschutz) Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Subvalvuläre
fibröse Resektion

5-853.15 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Brustwand und Rücken

5-361.37 (Datenschutz) Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass vierfach: Mit
autogenen Venen ohne externes Stabilisierungsnetz

5-378.b0 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher,
Einkammersystem auf Herzschrittmacher, Zweikammersystem

5-896.1c (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Leisten- und Genitalregion

5-352.05 (Datenschutz) Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe:
Xenotransplantat/Kunstprothese durch klappentragende
Gefäßprothese, biologisch

1-651 (Datenschutz) Diagnostische Sigmoideoskopie

5-372.2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Perikardes und Perikardektomie: Perikardektomie, partiell
(Perikardfenster), offen chirurgisch

5-374.7 (Datenschutz) Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Verschluss
eines erworbenen Vorhofseptumdefektes
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1-842 (Datenschutz) Diagnostische Punktion des Perikardes [Perikardiozentese]

5-373.4 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens:
Resektion eines Aneurysmas, am Ventrikel

8-852.31 (Datenschutz) Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung 48 bis unter 96 Stunden

5-859.x5 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Sonstige: Brustwand und Rücken

1-440.9 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: Stufenbiopsie am oberen
Verdauungstrakt

5-378.62 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Schrittmacher,
Zweikammersystem

5-896.16 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Schulter und Axilla

5-456.00 (Datenschutz) (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Offen
chirurgisch mit Ileostoma

5-377.50 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation:
Ohne atriale Detektion

5-449.e3 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch

5-377.6 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation

5-343.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Brustwand: Exzision von Weichteilen

5-378.42 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Schrittmacher,
Zweikammersystem

1-266.x (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Sonstige

5-467.01 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Jejunum

5-378.2b (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung:
Schrittmacher, biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem],
mit Vorhofelektrode

5-343.6 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Brustwand: Komplette Resektion am knöchernen Thorax,
Sternum
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5-378.4f (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

5-388.9x (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: Sonstige

8-989.0 (Datenschutz) Chirurgische Komplexbehandlung bei schweren Infektionen:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

5-212.6 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase:
Destruktion an der inneren Nase

5-469.00 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch

5-932.00 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Nicht resorbierbares Material: Ohne
Beschichtung

5-358.14 (Datenschutz) Operationen bei kongenitalen Klappenanomalien des Herzens:
Mitralklappe: Klappenersatz durch Kunstprothese

8-98f.50 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2209 bis 2760 Aufwandspunkte: 2209 bis 2484
Aufwandspunkte

5-312.0 (Datenschutz) Permanente Tracheostomie: Tracheotomie

5-347.1 (Datenschutz) Operationen am Zwerchfell: Naht (nach Verletzung), offen
chirurgisch

5-346.61 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Resektion am
knöchernen Thorax mit Rekonstruktion: Partielle Resektion,
Sternum

5-380.9x (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Tiefe Venen: Sonstige

5-356.5 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion des Herzseptums bei angeborenen
Herzfehlern: Ventrikelseptumdefekt, Verschluss total

8-987.13 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

5-856.x6 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Sonstige: Bauchregion

5-892.2a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines
Fremdkörpers: Brustwand und Rücken

5-892.1a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand
und Rücken

5-913.8a (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation
(Entfernung mit scharfem Löffel), großflächig: Brustwand und
Rücken

5-541.4 (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Anlegen
eines temporären Bauchdeckenverschlusses
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5-37b.01 (Datenschutz) Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für
die Anwendung eines extrakorporalen (herz- und)
lungenunterstützenden Systems mit Membranoxygenation:
Implantation von Kanülen in das Herz und/oder zentrale Gefäße:
2 Kanülen

5-357.6 (Datenschutz) Operationen bei kongenitalen Gefäßanomalien: Koronargefäße

5-892.0a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Brustwand und Rücken

5-892.0c (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Leisten- und Genitalregion

5-541.1 (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie
mit Drainage

5-354.31 (Datenschutz) Andere Operationen an Herzklappen: Trikuspidalklappe:
Exploration (mit Thrombektomie)

8-839.42 (Datenschutz) Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Implantation oder Entfernung einer
transvasal platzierten axialen Pumpe zur Kreislaufunterstützung:
Implantation einer univentrikulären axialen Pumpe

5-378.3f (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenkorrektur: Defibrillator mit
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

5-388.92 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. pulmonalis

5-895.0a (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Brustwand
und Rücken

5-396.04 (Datenschutz) Transposition von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und
Hals: A. vertebralis extrakraniell

5-900.1c (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Leisten- und Genitalregion

5-900.0c (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Leisten- und Genitalregion

5-384.21 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aortenbogen:
Mit Rohrprothese

5-363.3 (Datenschutz) Andere Revaskularisation des Herzens:
Koronararterientransposition

5-850.b5 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines
Muskels: Brustwand und Rücken

8-800.g3 (Datenschutz)

5-916.7b (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
großflächig: Bauchregion

5-388.96 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. cava superior
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1-444.7 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

1-920.31 (Datenschutz) Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation
zur Transplantation: Re-Evaluation, mit Aufnahme oder Verbleib
eines Patienten auf eine(r) Warteliste zur Organtransplantation:
Herztransplantation

8-98f.61 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2761 bis 3680 Aufwandspunkte: 3221 bis 3680
Aufwandspunkte

3-228 (Datenschutz) Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel

5-395.42 (Datenschutz) Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. pulmonalis

5-900.16 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Schulter und Axilla

5-352.02 (Datenschutz) Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe:
Kunstprothese durch Kunstprothese

5-362.37 (Datenschutz) Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive
Technik: Bypass zweifach, durch Sternotomie: Mit autogenen
Venen ohne externes Stabilisierungsnetz

5-386.24 (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und
Transplantatentnahme: Arterien Unterarm und Hand: A. radialis

5-351.42 (Datenschutz) Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Trikuspidalklappe:
Durch Xenotransplantat (Bioprothese)

8-176.2 (Datenschutz) Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen
Abdomen (dorsoventrale Lavage)

3-05g.0 (Datenschutz) Endosonographie des Herzens: Intravaskulärer Ultraschall der
Koronargefäße [IVUS]

5-029.10 (Datenschutz) Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Implantation oder Wechsel einer intrakraniellen Messsonde: Zur
Messung des intrakraniellen Druckes oder der
Sauerstoffsättigung im Hirngewebe

8-607.0 (Datenschutz) Hypothermiebehandlung: Invasive Kühlung durch Anwendung
eines speziellen Kühlkatheters

5-352.12 (Datenschutz) Wechsel von Herzklappenprothesen: Mitralklappe: Kunstprothese
durch Kunstprothese

5-352.13 (Datenschutz) Wechsel von Herzklappenprothesen: Mitralklappe:
Xenotransplantat durch Xenotransplantat

5-406.2 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Paraaortal

1-273.2 (Datenschutz) Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung mit Messung
des Shuntvolumens
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8-812.54 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500 IE

5-401.20 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Mediastinal,
offen chirurgisch: Ohne Markierung

8-812.63 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
21 TE bis unter 31 TE

3-221 (Datenschutz) Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel

8-812.64 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
31 TE und mehr

8-179.3 (Datenschutz) Andere therapeutische Spülungen: Instillationsbehandlung bei
Vakuumversiegelung

3-203 (Datenschutz) Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark

3-201 (Datenschutz) Native Computertomographie des Halses

3-207 (Datenschutz) Native Computertomographie des Abdomens

8-83a.30 (Datenschutz) Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System:
Transvasal platzierte axiale Pumpe zur Kreislaufunterstützung:
Bis unter 48 Stunden

8-852.33 (Datenschutz) Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung 96 bis unter 144 Stunden

8-643 (Datenschutz) Elektrische Stimulation des Herzrhythmus, intraoperativ

5-380.31 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Aorta: Arcus aortae

5-380.30 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Aorta: Aorta ascendens

5-38a.80 (Datenschutz) Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta
thoracoabdominalis: Rohrprothese, ohne Fenestrierung oder
Seitenarm

8-840.09 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Andere Gefäße
abdominal

5-378.21 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung:
Schrittmacher, Einkammersystem

5-653.20 (Datenschutz) Salpingoovariektomie: Einseitige Ovariektomie mit bilateraler
Salpingektomie: Offen chirurgisch (abdominal)
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8-810.d8 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Von-Willebrand-Faktor: 4.000
Einheiten bis unter 5.000 Einheiten

5-376.80 (Datenschutz) Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems,
offen chirurgisch: Parakorporale Pumpe, biventrikulär:
Implantation

5-454.60 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Ileums: Offen
chirurgisch

1-691.0 (Datenschutz) Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie:
Thorakoskopie

5-378.19 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenentfernung: Defibrillator

5-377.41 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, biventrikuläre Stimulation
[Dreikammersystem]: Mit Vorhofelektrode

5-380.01 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis communis mit
Sinus caroticus

5-892.05 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Hals

5-389.x (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Sonstige

5-343.2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Brustwand: Partielle Resektion am knöchernen Thorax, Rippe

5-800.3k (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Debridement:
Oberes Sprunggelenk

5-378.45 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit
Zweikammer-Stimulation

3-051 (Datenschutz) Endosonographie des Ösophagus

8-125.1 (Datenschutz) Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen
Ernährungssonde: Transnasal, endoskopisch

5-378.2g (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator
mit subkutaner Elektrode

8-800.c5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis
unter 40 TE

8-800.c6 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 40 TE bis
unter 48 TE
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5-378.2e (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator
mit biventrikulärer Stimulation, ohne Vorhofelektrode

1-276.21 (Datenschutz) Angiokardiographie als selbständige Maßnahme:
Ventrikulographie: Linker Ventrikel

5-800.2k (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkspülung mit
Drainage, septisch: Oberes Sprunggelenk

5-378.35 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenkorrektur: Defibrillator mit Zweikammer-
Stimulation

5-454.50 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Jejunums:
Offen chirurgisch

3-826 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit
Kontrastmittel

5-454.20 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen
chirurgisch

5-378.4g (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit
subkutaner Elektrode

8-852.35 (Datenschutz) Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung 192 bis unter 240 Stunden

5-536.45 (Datenschutz)

5-354.0a (Datenschutz) Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe:
Rekonstruktion der Aortenwurzel mit Implantation einer
Gefäßprothese nach David

8-989.5 (Datenschutz) Chirurgische Komplexbehandlung bei schweren Infektionen:
Mindestens 42 bis höchstens 48 Behandlungstage

8-839.90 (Datenschutz) Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Rekanalisation eines Koronargefäßes unter
Verwendung spezieller Techniken: Mit kontralateraler
Koronardarstellung

1-650.0 (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Partiell

5-511.41 (Datenschutz) Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparotomie aus
anderen Gründen: Ohne operative Revision der Gallengänge

5-249.0 (Datenschutz) Andere Operationen und Maßnahmen an Gebiss, Zahnfleisch
und Alveolen: Operative Blutstillung

5-358.30 (Datenschutz) Operationen bei kongenitalen Klappenanomalien des Herzens:
Trikuspidalklappe: Klappenrekonstruktion

8-924 (Datenschutz) Invasives neurologisches Monitoring
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5-077.2 (Datenschutz) Exzision und Resektion des Thymus: Exzision, durch
Sternotomie

8-923 (Datenschutz) Monitoring der hirnvenösen Sauerstoffsättigung

8-854.64 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 264 bis 432 Stunden

5-376.40 (Datenschutz) Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems,
offen chirurgisch: Intrakorporale Pumpe, univentrikulär:
Implantation

8-989.4 (Datenschutz) Chirurgische Komplexbehandlung bei schweren Infektionen:
Mindestens 35 bis höchstens 41 Behandlungstage

5-354.21 (Datenschutz) Andere Operationen an Herzklappen: Pulmonalklappe:
Exploration (mit Thrombektomie)

5-770.7 (Datenschutz) Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von
erkranktem Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens: Abtragung
(modellierende Osteotomie)

5-356.4 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion des Herzseptums bei angeborenen
Herzfehlern: Ventrikelseptumdefekt, Verschluss partiell

5-388.31 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Aorta: Arcus aortae

5-356.8 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion des Herzseptums bei angeborenen
Herzfehlern: Atrioventrikulärer Defekt, total, Korrektur

1-580.0 (Datenschutz) Biopsie an Herz und Perikard durch Inzision: Herz

1-580.1 (Datenschutz) Biopsie an Herz und Perikard durch Inzision: Perikard

5-37b.31 (Datenschutz) Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für
die Anwendung eines extrakorporalen (herz- und)
lungenunterstützenden Systems mit Membranoxygenation: Offen
chirurgische Entfernung von Kanülen: 2 Kanülen

5-010.1x (Datenschutz) Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte):
Sonstige

5-37b.30 (Datenschutz) Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für
die Anwendung eines extrakorporalen (herz- und)
lungenunterstützenden Systems mit Membranoxygenation: Offen
chirurgische Entfernung von Kanülen: 1 Kanüle

5-378.07 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatentfernung: Ereignis-Rekorder

5-378.05 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatentfernung: Defibrillator mit
Zweikammer-Stimulation

9-510.0 (Datenschutz) Einsatz von Gebärdensprachdolmetschern: Mindestens 2 bis 4
Stunden
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1-854.7 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder
Schleimbeutels: Kniegelenk

5-388.12 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A.
brachialis

5-37b.00 (Datenschutz) Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für
die Anwendung eines extrakorporalen (herz- und)
lungenunterstützenden Systems mit Membranoxygenation:
Implantation von Kanülen in das Herz und/oder zentrale Gefäße:
1 Kanüle

5-38a.70 (Datenschutz) Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta
thoracica: Rohrprothese, ohne Fenestrierung oder Seitenarm

8-849.14 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Implantation von sonstigen ungecoverten
großlumigen Stents: Zwei und mehr Stents: Aorta

5-892.0e (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Oberschenkel und Knie

8-139.00 (Datenschutz) Andere Manipulationen am Harntrakt: Bougierung der Urethra:
Ohne Durchleuchtung

8-810.c8 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Feiba - Prothrombinkomplex mit
Faktor-VIII-Inhibitor-Bypass-Aktivität: 4.000 Einheiten bis unter
5.000 Einheiten

5-369.x (Datenschutz) Andere Operationen an den Koronargefäßen: Sonstige

5-354.33 (Datenschutz) Andere Operationen an Herzklappen: Trikuspidalklappe:
Prothesenrefixation

3-824.0 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In
Ruhe

1-581.3 (Datenschutz) Biopsie am Mediastinum und anderen intrathorakalen Organen
durch Inzision: Lunge

5-354.1x (Datenschutz) Andere Operationen an Herzklappen: Mitralklappe: Sonstige

5-38c.0b (Datenschutz) Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen
ungecoverten Stents: Ein Stent: Gefäße Oberschenkel

5-059.c4 (Datenschutz) Implantation oder Wechsel eines kardialen
Vagusnervstimulationssystems, ohne Positionierung des Sensors
in der rechten Herzkammer mit Implantation oder Wechsel einer
Neurostimulationselektrode

5-378.52 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Schrittmacher, Zweikammersystem

8-800.f0 (Datenschutz)
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8-839.44 (Datenschutz) Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Implantation oder Entfernung einer
transvasal platzierten axialen Pumpe zur Kreislaufunterstützung:
Entfernung einer univentrikulären axialen Pumpe

5-378.3g (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenkorrektur: Defibrillator mit subkutaner
Elektrode

3-823 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
mit Kontrastmittel

5-378.3c (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenkorrektur: Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation, ohne atriale Detektion

5-378.7c (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation, ohne atriale Detektion

3-802 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und
Rückenmark

5-383.41 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von)
Blutgefäßen: Arterien thorakal: Truncus brachiocephalicus

5-896.0a (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Brustwand und Rücken

5-059.a3 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Entfernung von
Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren
Nervensystems: Elektrode für ein System zur
Barorezeptoraktivierung

5-396.02 (Datenschutz) Transposition von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und
Hals: A. carotis interna extrakraniell

5-850.62 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie,
offen chirurgisch: Oberarm und Ellenbogen

8-858 (Datenschutz) Extrakorporale Leberersatztherapie [Leberdialyse]

5-396.01 (Datenschutz) Transposition von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und
Hals: A. carotis communis mit Sinus caroticus

6-003.kb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Anidulafungin, parenteral:
1.200 mg bis unter 1.400 mg

5-900.0f (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Unterschenkel

5-455.c2 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens, transversum und descendens mit Coecum und
rechter und linker Flexur [Hemikolektomie rechts und links mit
Transversumresektion]: Offen chirurgisch mit Enterostoma und
Blindverschluss
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5-900.0e (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Oberschenkel und Knie

3-603 (Datenschutz) Arteriographie der thorakalen Gefäße

3-601 (Datenschutz) Arteriographie der Gefäße des Halses

5-38a.a1 (Datenschutz) Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Bei
Hybridverfahren an Aorta ascendens, Aortenbogen oder Aorta
thoracica: Mit Implantation von zwei Stent-Prothesen

5-38a.a0 (Datenschutz) Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Bei
Hybridverfahren an Aorta ascendens, Aortenbogen oder Aorta
thoracica: Mit Implantation einer Stent-Prothese

5-358.03 (Datenschutz) Operationen bei kongenitalen Klappenanomalien des Herzens:
Aortenklappe: Klappenersatz durch Xenotransplantat, stentless

5-545.1 (Datenschutz) Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Definitiver
Verschluss eines temporären Bauchdeckenverschlusses

5-545.0 (Datenschutz) Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer
Verschluss der Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz)

5-389.4x (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien thorakal:
Sonstige

8-800.g4 (Datenschutz)

8-800.g5 (Datenschutz)

5-378.6f (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Defibrillator mit
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

1-279.a (Datenschutz) Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und
Gefäßen: Koronarangiographie mit intrakoronarer Druckmessung

8-800.g6 (Datenschutz)

5-546.x (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum:
Sonstige

8-800.g7 (Datenschutz)

5-459.0 (Datenschutz) Bypass-Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dünndarm

5-378.75 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit Zweikammer-
Stimulation

3-801 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Halses

5-378.5e (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, ohne Vorhofelektrode

5-378.5d (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Defibrillator mit Einkammer-Stimulation, mit atrialer Detektion
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5-894.1a (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Brustwand und
Rücken

5-535.30 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch

5-358.22 (Datenschutz) Operationen bei kongenitalen Klappenanomalien des Herzens:
Pulmonalklappe: Klappenersatz durch Xenotransplantat
(Bioprothese)

5-895.06 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Schulter
und Axilla

8-98f.41 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1657 bis 2208 Aufwandspunkte: 1933 bis 2208
Aufwandspunkte

5-231.52 (Datenschutz) Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Entfernung einer
frakturierten Wurzel oder Radix relicta: Mehrere Zähne eines
Kiefers

5-380.70 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Oberschenkel: A. femoralis

5-393.32 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
Aorta: Aortoaortal

8-842.0b (Datenschutz) Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein
Stent: Gefäße Oberschenkel

5-452.52 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Destruktion, endoskopisch: Thermokoagulation

5-542.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Bauchwand: Exzision

1-444.6 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt:
Stufenbiopsie

1-710 (Datenschutz) Ganzkörperplethysmographie

8-810.s8 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch
gegen Zytomegalie-Virus (CMV): 20,0 g bis unter 25,0 g

5-378.a3 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung:
Einsatz einer mechanischen, kontrolliert drehenden
Extraktionsschleuse

5-407.2 (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer
anderen Operation: Retroperitoneal (iliakal, paraaortal,
parakaval)

5-401.30 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Paraaortal,
offen chirurgisch: Ohne Markierung
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8-987.02 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

5-408.x (Datenschutz) Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Sonstige

5-397.42 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien
thorakal: A. pulmonalis

8-900 (Datenschutz) Intravenöse Anästhesie

1-208.2 (Datenschutz) Registrierung evozierter Potentiale: Somatosensorisch (SSEP)

5-471.0 (Datenschutz) Simultane Appendektomie: Während einer Laparotomie aus
anderen Gründen

1-208.0 (Datenschutz) Registrierung evozierter Potentiale: Akustisch (AEP)

5-371.41 (Datenschutz) Chirurgische ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie:
Epikardial, offen chirurgisch: Durch unipolare gekühlte
Radiofrequenzablation

5-449.x0 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Sonstige: Offen chirurgisch

8-192.1f (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Unterschenkel

8-192.1g (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Fuß

5-916.a4 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Endorektal

5-916.a1 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Tiefreichend, subfaszial oder
an Knochen und Gelenken der Extremitäten

5-377.c1 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, offen
chirurgisch: Epikardial, rechtsventrikulär

5-377.g2 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, endovaskulär:
Rechtsatrial

5-546.3 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum:
Omentumplastik

5-546.2 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum:
Plastische Rekonstruktion der Bauchwand

5-546.0 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Naht
der Bauchwand (nach Verletzung)
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8-855.74 (Datenschutz) Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHDF), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 264 bis 432 Stunden

6-003.k2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Anidulafungin, parenteral:
200 mg bis unter 300 mg

5-383.70 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von)
Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis

3-604 (Datenschutz) Arteriographie der Gefäße des Abdomens

3-608 (Datenschutz) Superselektive Arteriographie

8-854.70 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24
Stunden

1-631.0 (Datenschutz)

1-654.0 (Datenschutz) Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument

8-837.k0 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent in eine
Koronararterie

8-837.m6 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 4 Stents in mehrere Koronararterien

5-395.83 (Datenschutz) Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: A.
tibialis posterior

5-242.2 (Datenschutz) Andere Operationen am Zahnfleisch: Exzision von erkranktem
Gewebe

5-242.4 (Datenschutz) Andere Operationen am Zahnfleisch: Naht

5-012.0 (Datenschutz) Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]:
Dekompression

5-352.00 (Datenschutz) Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe:
Xenotransplantat durch Kunstprothese

8-837.m3 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 3 Stents in eine Koronararterie

5-374.2 (Datenschutz) Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Plastische
Rekonstruktion des Perikardes mit Implantat

5-374.0 (Datenschutz) Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Naht des
Perikardes (nach Verletzung)

5-351.32 (Datenschutz) Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Pulmonalklappe: Durch
Xenotransplantat (Bioprothese)

5-230.3 (Datenschutz) Zahnextraktion: Mehrere Zähne verschiedener Quadranten
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5-059.2 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Entfernung eines
Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems

8-803.2 (Datenschutz) Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle
Autotransfusion (Cell-Saver) ohne Bestrahlung

5-362.33 (Datenschutz) Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive
Technik: Bypass zweifach, durch Sternotomie: Mit autogenen
Arterien

5-850.d5 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer
Faszie: Brustwand und Rücken

5-448.00 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion am Magen: Naht (nach Verletzung): Offen
chirurgisch abdominal

5-399.7 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

8-836.04 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Aorta

5-782.0x (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Sonstige

5-395.72 (Datenschutz) Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. poplitea

1-63a (Datenschutz) Kapselendoskopie des Dünndarms

5-352.11 (Datenschutz) Wechsel von Herzklappenprothesen: Mitralklappe: Kunstprothese
durch Xenotransplantat

5-856.05 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Naht: Brustwand und Rücken

5-856.06 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Naht: Bauchregion

5-383.95 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von)
Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. brachiocephalica

5-010.2 (Datenschutz) Schädeleröffnung über die Kalotte: Bohrlochtrepanation

5-372.5 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Perikardes und Perikardektomie: Perikardektomie, total
(Dekortikation)

5-342.01 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Mediastinums: Exzision: Offen chirurgisch

8-812.5b (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 15.500 IE bis unter 20.500 IE

8-836.0c (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Gefäße Unterschenkel

8-836.0b (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Gefäße Oberschenkel
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5-352.33 (Datenschutz) Wechsel von Herzklappenprothesen: Trikuspidalklappe:
Xenotransplantat durch Xenotransplantat

5-455.94 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens mit Coecum und rechter Flexur und Colon
transversum [Hemikolektomie rechts mit Transversumresektion]:
Offen chirurgisch mit Anastomosen-Anus praeter

5-38f.c (Datenschutz) Offen chirurgische Angioplastie (Ballon): Gefäße Unterschenkel

5-350.2 (Datenschutz) Valvulotomie: Mitralklappe, geschlossen

5-373.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens:
Exzision am Ventrikel

5-469.10 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch

5-021.0 (Datenschutz) Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik an der Konvexität

5-059.84 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder
Wechsel von Neurostimulationselektroden zur Stimulation des
peripheren Nervensystems: Implantation oder Wechsel einer
Vagusnervstimulator-Elektrode

8-837.01 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Angioplastie (Ballon): Mehrere Koronararterien

3-205 (Datenschutz) Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems

8-83a.31 (Datenschutz) Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System:
Transvasal platzierte axiale Pumpe zur Kreislaufunterstützung:
48 bis unter 96 Stunden

3-204 (Datenschutz) Native Computertomographie des Herzens

Freiwillige Prozeduren
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- Diagnosen zu B-2.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

D62 (Datenschutz) Akute Blutungsanämie

E86 (Datenschutz) Volumenmangel

T17.2 (Datenschutz) Fremdkörper im Rachen

J22 7 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet

G40.7 (Datenschutz) Petit-mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet, ohne Grand-mal-
Anfälle

I44.7 (Datenschutz) Linksschenkelblock, nicht näher bezeichnet

I21.9 (Datenschutz) Akuter Myokardinfarkt, nicht näher bezeichnet

I44.2 96 Atrioventrikulärer Block 3. Grades

I21.2 30 Akuter transmuraler Myokardinfarkt an sonstigen Lokalisationen

I44.1 32 Atrioventrikulärer Block 2. Grades

I21.4 470 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt

I21.0 164 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand

I44.0 6 Atrioventrikulärer Block 1. Grades

I21.1 170 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand

J15.6 (Datenschutz) Pneumonie durch andere aerobe gramnegative Bakterien

T82.8 29 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

R74.8 (Datenschutz) Sonstige abnorme Serumenzymwerte

A08.1 (Datenschutz) Akute Gastroenteritis durch Norovirus [Norwalk-Virus]

T82.1 72 Mechanische Komplikation durch ein kardiales elektronisches
Gerät

T82.0 6 Mechanische Komplikation durch eine Herzklappenprothese

T82.5 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate
im Herzen und in den Gefäßen

T82.7 53 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

T82.6 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch eine
Herzklappenprothese

K86.1 (Datenschutz) Sonstige chronische Pankreatitis

I70.2 (Datenschutz) Atherosklerose der Extremitätenarterien
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M54.1 (Datenschutz) Radikulopathie

D50.9 (Datenschutz) Eisenmangelanämie, nicht näher bezeichnet

C61 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Prostata

J98.4 (Datenschutz) Sonstige Veränderungen der Lunge

R09.1 (Datenschutz) Pleuritis

D48.7 7 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
näher bezeichnete Lokalisationen

E11.4 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen

I05.1 (Datenschutz) Rheumatische Mitralklappeninsuffizienz

I20.8 97 Sonstige Formen der Angina pectoris

I20.9 (Datenschutz) Angina pectoris, nicht näher bezeichnet

E11.6 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten
Komplikationen

G47.3 (Datenschutz) Schlafapnoe

Z45.0 98 Anpassung und Handhabung eines kardialen (elektronischen)
Geräts

R42 5 Schwindel und Taumel

I20.0 197 Instabile Angina pectoris

H83.0 (Datenschutz) Labyrinthitis

Q26.3 (Datenschutz) Partielle Fehleinmündung der Lungenvenen

I20.1 (Datenschutz) Angina pectoris mit nachgewiesenem Koronarspasmus

J98.5 (Datenschutz) Krankheiten des Mediastinums, anderenorts nicht klassifiziert

K85.9 (Datenschutz) Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet

K85.8 (Datenschutz) Sonstige akute Pankreatitis

T81.4 (Datenschutz) Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

T81.3 (Datenschutz) Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert

R50.8 (Datenschutz) Sonstiges näher bezeichnetes Fieber

I31.8 15 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Perikards

I31.9 9 Krankheit des Perikards, nicht näher bezeichnet

T81.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

T81.7 6 Gefäßkomplikationen nach einem Eingriff, anderenorts nicht
klassifiziert
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I38 (Datenschutz) Endokarditis, Herzklappe nicht näher bezeichnet

I31.3 14 Perikarderguss (nichtentzündlich)

R53 (Datenschutz) Unwohlsein und Ermüdung

R55 112 Synkope und Kollaps

T81.0 8 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

I31.2 6 Hämoperikard, anderenorts nicht klassifiziert

A46 (Datenschutz) Erysipel [Wundrose]

I42.8 46 Sonstige Kardiomyopathien

I42.7 5 Kardiomyopathie durch Arzneimittel oder sonstige exogene
Substanzen

I27.2 16 Sonstige näher bezeichnete sekundäre pulmonale Hypertonie

I42.9 (Datenschutz) Kardiomyopathie, nicht näher bezeichnet

I42.6 6 Alkoholische Kardiomyopathie

I42.0 106 Dilatative Kardiomyopathie

I80.8 (Datenschutz) Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger
Lokalisationen

I42.2 5 Sonstige hypertrophische Kardiomyopathie

I42.1 10 Hypertrophische obstruktive Kardiomyopathie

D64.8 4 Sonstige näher bezeichnete Anämien

Q21.1 20 Vorhofseptumdefekt

A48.1 (Datenschutz) Legionellose mit Pneumonie

I15.2 (Datenschutz) Hypertonie als Folge von endokrinen Krankheiten

E85.9 (Datenschutz) Amyloidose, nicht näher bezeichnet

I30.8 (Datenschutz) Sonstige Formen der akuten Perikarditis

G57.2 (Datenschutz) Läsion des N. femoralis

I30.9 6 Akute Perikarditis, nicht näher bezeichnet

I30.1 (Datenschutz) Infektiöse Perikarditis

F45.3 (Datenschutz) Somatoforme autonome Funktionsstörung

J86.9 (Datenschutz) Pyothorax ohne Fistel

I26.9 39 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale

J96.0 (Datenschutz) Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert
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I49.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete kardiale Arrhythmien

I64 (Datenschutz) Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet

I49.5 52 Sick-Sinus-Syndrom

R41.0 (Datenschutz) Orientierungsstörung, nicht näher bezeichnet

I49.1 5 Vorhofextrasystolie

I49.0 25 Kammerflattern und Kammerflimmern

R03.0 (Datenschutz) Erhöhter Blutdruckwert ohne Diagnose eines Bluthochdrucks

I49.3 104 Ventrikuläre Extrasystolie

I26.0 29 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale

G45.9 (Datenschutz) Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet

H81.0 (Datenschutz) Ménière-Krankheit

H81.1 (Datenschutz) Benigner paroxysmaler Schwindel

J90 (Datenschutz) Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert

B99 7 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten

R52.9 (Datenschutz) Schmerz, nicht näher bezeichnet

K22.3 (Datenschutz) Perforation des Ösophagus

S36.8 (Datenschutz) Verletzung sonstiger intraabdominaler Organe

D38.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea,
Bronchus und Lunge

D15.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Herz

R06.0 4 Dyspnoe

R06.4 (Datenschutz) Hyperventilation

I48.9 15 Vorhofflimmern und Vorhofflattern, nicht näher bezeichnet

I25.6 (Datenschutz) Stumme Myokardischämie

I48.2 41 Vorhofflimmern, permanent

F29 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete nichtorganische Psychose

I48.1 506 Vorhofflimmern, persistierend

I40.9 15 Akute Myokarditis, nicht näher bezeichnet

I25.3 (Datenschutz) Herz (-Wand) -Aneurysma

I48.4 70 Vorhofflattern, atypisch

I48.3 118 Vorhofflattern, typisch
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I25.5 81 Ischämische Kardiomyopathie

I63.9 (Datenschutz) Hirninfarkt, nicht näher bezeichnet

I48.0 379 Vorhofflimmern, paroxysmal

I40.8 4 Sonstige akute Myokarditis

I25.1 360 Atherosklerotische Herzkrankheit

I63.5 (Datenschutz) Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder
Stenose zerebraler Arterien

K70.3 (Datenschutz) Alkoholische Leberzirrhose

K55.2 (Datenschutz) Angiodysplasie des Kolons

L03.1 (Datenschutz) Phlegmone an sonstigen Teilen der Extremitäten

Q23.0 (Datenschutz) Angeborene Aortenklappenstenose

N18.3 (Datenschutz) Chronische Nierenkrankheit, Stadium 3

Q23.1 4 Angeborene Aortenklappeninsuffizienz

I40.0 5 Infektiöse Myokarditis

E87.1 (Datenschutz) Hypoosmolalität und Hyponatriämie

Z04.2 (Datenschutz) Untersuchung und Beobachtung nach Arbeitsunfall

G70.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete neuromuskuläre Krankheiten

Z04.3 (Datenschutz) Untersuchung und Beobachtung nach anderem Unfall

C18.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon ascendens

E87.6 (Datenschutz) Hypokaliämie

K29.0 (Datenschutz) Akute hämorrhagische Gastritis

K21.9 (Datenschutz) Gastroösophageale Refluxkrankheit ohne Ösophagitis

K29.1 (Datenschutz) Sonstige akute Gastritis

E03.2 (Datenschutz) Hypothyreose durch Arzneimittel oder andere exogene
Substanzen

I74.8 (Datenschutz) Embolie und Thrombose sonstiger Arterien

T86.2 (Datenschutz) Versagen und Abstoßung eines Herztransplantates

R93.1 6 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik des Herzens
und des Koronarkreislaufes

I36.1 4 Nichtrheumatische Trikuspidalklappeninsuffizienz

I51.7 (Datenschutz) Kardiomegalie

K21.0 (Datenschutz) Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis
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I97.0 9 Postkardiotomie-Syndrom

I51.4 7 Myokarditis, nicht näher bezeichnet

I51.3 (Datenschutz) Intrakardiale Thrombose, anderenorts nicht klassifiziert

B02.9 (Datenschutz) Zoster ohne Komplikation

I51.0 (Datenschutz) Herzseptumdefekt, erworben

I24.8 (Datenschutz) Sonstige Formen der akuten ischämischen Herzkrankheit

I47.9 (Datenschutz) Paroxysmale Tachykardie, nicht näher bezeichnet

I47.2 147 Ventrikuläre Tachykardie

I24.0 (Datenschutz) Koronarthrombose ohne nachfolgenden Myokardinfarkt

I47.1 212 Supraventrikuläre Tachykardie

K92.2 (Datenschutz) Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet

J18.9 22 Pneumonie, nicht näher bezeichnet

J18.0 (Datenschutz) Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet

J18.2 (Datenschutz) Hypostatische Pneumonie, nicht näher bezeichnet

A49.0 (Datenschutz) Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation

A41.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Sepsis

A49.1 (Datenschutz) Streptokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation

F48.8 (Datenschutz) Sonstige neurotische Störungen

C34.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher
bezeichnet

A41.0 (Datenschutz) Sepsis durch Staphylococcus aureus

A41.1 (Datenschutz) Sepsis durch sonstige näher bezeichnete Staphylokokken

Z03.5 (Datenschutz) Beobachtung bei Verdacht auf sonstige kardiovaskuläre
Krankheiten

A41.3 (Datenschutz) Sepsis durch Haemophilus influenzae

I35.0 117 Aortenklappenstenose

I35.1 4 Aortenklappeninsuffizienz

I50.9 (Datenschutz) Herzinsuffizienz, nicht näher bezeichnet

I35.2 214 Aortenklappenstenose mit Insuffizienz

I50.1 537 Linksherzinsuffizienz

I50.0 9 Rechtsherzinsuffizienz
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A49.8 (Datenschutz) Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter
Lokalisation

J45.9 (Datenschutz) Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet

J93.8 (Datenschutz) Sonstiger Pneumothorax

J93.1 (Datenschutz) Sonstiger Spontanpneumothorax

I46.9 11 Herzstillstand, nicht näher bezeichnet

R00.2 10 Palpitationen

R00.0 12 Tachykardie, nicht näher bezeichnet

R00.1 4 Bradykardie, nicht näher bezeichnet

I46.0 16 Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung

I61.9 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung, nicht näher bezeichnet

N39.0 6 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet

O90.3 (Datenschutz) Kardiomyopathie im Wochenbett

D68.3 (Datenschutz) Hämorrhagische Diathese durch Antikoagulanzien und Antikörper

E66.0 (Datenschutz) Adipositas durch übermäßige Kalorienzufuhr

M79.1 32 Myalgie

R57.2 (Datenschutz) Septischer Schock

J44.1 14 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation,
nicht näher bezeichnet

J44.0 8 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der
unteren Atemwege

I34.8 17 Sonstige nichtrheumatische Mitralklappenkrankheiten

R57.0 12 Kardiogener Schock

R57.1 (Datenschutz) Hypovolämischer Schock

M79.7 (Datenschutz) Fibromyalgie

I95.9 (Datenschutz) Hypotonie, nicht näher bezeichnet

I34.0 79 Mitralklappeninsuffizienz

I95.8 (Datenschutz) Sonstige Hypotonie

I34.1 17 Mitralklappenprolaps

Z51.4 (Datenschutz) Vorbereitung auf eine nachfolgende Behandlung, anderenorts
nicht klassifiziert

J06.9 12 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet
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I95.2 6 Hypotonie durch Arzneimittel

I95.1 12 Orthostatische Hypotonie

F41.0 (Datenschutz) Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst]

K80.2 (Datenschutz) Gallenblasenstein ohne Cholezystitis

J44.9 5 Chronische obstruktive Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet

R07.3 (Datenschutz) Sonstige Brustschmerzen

R07.4 77 Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet

R07.1 (Datenschutz) Brustschmerzen bei der Atmung

R07.2 (Datenschutz) Präkordiale Schmerzen

I22.9 5 Rezidivierender Myokardinfarkt an nicht näher bezeichneter
Lokalisation

I45.8 9 Sonstige näher bezeichnete kardiale Erregungsleitungsstörungen

K52.9 (Datenschutz) Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet

I45.5 15 Sonstiger näher bezeichneter Herzblock

Z51.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete medizinische Behandlung

I45.6 18 Präexzitations-Syndrom

I22.8 (Datenschutz) Rezidivierender Myokardinfarkt an sonstigen Lokalisationen

I22.1 (Datenschutz) Rezidivierender Myokardinfarkt der Hinterwand

I45.3 6 Trifaszikulärer Block

R60.0 (Datenschutz) Umschriebenes Ödem

I45.2 (Datenschutz) Bifaszikulärer Block

Q24.5 (Datenschutz) Fehlbildung der Koronargefäße

I83.2 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung

I22.0 (Datenschutz) Rezidivierender Myokardinfarkt der Vorderwand

N17.9 11 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet

G90.0 (Datenschutz) Idiopathische periphere autonome Neuropathie

I10.9 58 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet

I33.9 4 Akute Endokarditis, nicht näher bezeichnet

R94.3 (Datenschutz) Abnorme Ergebnisse von kardiovaskulären Funktionsprüfungen

R10.1 (Datenschutz) Schmerzen im Bereich des Oberbauches

K64.9 (Datenschutz) Hämorrhoiden, nicht näher bezeichnet
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Z09.0 (Datenschutz) Nachuntersuchung nach chirurgischem Eingriff wegen anderer
Krankheitszustände

I10.1 6 Maligne essentielle Hypertonie

I33.0 17 Akute und subakute infektiöse Endokarditis

I71.2 7 Aneurysma der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur

J20.9 (Datenschutz) Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet

I71.0 6 Dissektion der Aorta
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- Prozeduren zu B-2.7

Verplichtende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

1-275.0 2341 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie ohne weitere Maßnahmen

3-052 2155 Transösophageale Echokardiographie [TEE]

8-837.00 1207 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Angioplastie (Ballon): Eine Koronararterie

1-268.3 1075 Kardiales Mapping: Rechter Ventrikel

1-268.0 1067 Kardiales Mapping: Rechter Vorhof

3-605 1022 Arteriographie der Gefäße des Beckens

1-265.4 933 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei Tachykardien mit schmalem QRS-Komplex
oder atrialen Tachykardien

8-98f.0 844 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

1-274.3 836 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Sondierung des
Vorhofseptums

8-640.0 821 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Synchronisiert (Kardioversion)

3-222 713 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

1-268.1 695 Kardiales Mapping: Linker Vorhof

8-930 628 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

8-837.m0 596 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: Ein Stent in eine Koronararterie

8-835.83 582 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Ablation mit Hilfe
dreidimensionaler, elektroanatomischer Mappingverfahren: Linker
Vorhof

3-611.1 546 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Pulmonalvenen

1-266.1 443 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator
(ICD)

5-377.8 425 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Ereignis-Rekorder

3-993 389 Quantitative Bestimmung von Parametern
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3-602 336 Arteriographie des Aortenbogens

1-276.1 331 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Aortographie

8-831.0 314 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

1-266.3 276 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Medikamentöser Provokationstest (zur
Erkennung von Arrhythmien)

8-837.m1 269 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 2 Stents in eine Koronararterie

3-990 264 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

8-771 258 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

3-200 252 Native Computertomographie des Schädels

1-275.5 248 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie von Bypassgefäßen

1-632.0 243

8-706 242 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

1-266.0 238 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher

5-377.30 235 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation

8-800.c0 221 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

3-224.0 220 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe

5-377.g1 197 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, endovaskulär:
Rechtsventrikulär

8-98f.10 196 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368
Aufwandspunkte

8-642 195 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus

8-837.a0 176 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Ballonvalvuloplastie (Ballonvalvulotomie):
Aortenklappe

3-824.0 173 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In
Ruhe

8-701 171 Einfache endotracheale Intubation
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3-607 165 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten

8-835.80 163 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Ablation mit Hilfe
dreidimensionaler, elektroanatomischer Mappingverfahren:
Rechter Vorhof

5-35a.00 158 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines
Aortenklappenersatzes: Endovaskulär

1-265.7 153 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei nicht anhaltenden Kammertachykardien und
ventrikulären Extrasystolen

1-265.6 152 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei Tachykardien mit breitem QRS-Komplex

3-225 151 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

1-265.f 143 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei Vorhofflattern

8-152.1 139 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

8-835.84 135 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Ablation mit Hilfe
dreidimensionaler, elektroanatomischer Mappingverfahren: Linker
Ventrikel

1-268.4 135 Kardiales Mapping: Linker Ventrikel

8-831.5 110 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

8-837.01 110 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Angioplastie (Ballon): Mehrere Koronararterien

8-837.m3 102 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 3 Stents in eine Koronararterie

8-607.0 92 Hypothermiebehandlung: Invasive Kühlung durch Anwendung
eines speziellen Kühlkatheters

1-273.1 90 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie

1-274.0 89 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung

1-274.1 89 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie

8-835.20 89 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Konventionelle
Radiofrequenzablation: Rechter Vorhof

8-640.x 86 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Sonstige

8-900 85 Intravenöse Anästhesie

1-712 84 Spiroergometrie
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8-640.1 83 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Desynchronisiert (Defibrillation)

8-837.k0 82 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent in eine
Koronararterie

3-224.30 79

1-620.00 75 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

1-207.0 75 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)

5-35a.41 71 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Endovaskuläre
Mitralklappenrekonstruktion: Transvenös

1-279.a 71 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und
Gefäßen: Koronarangiographie mit intrakoronarer Druckmessung

5-377.50 68 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation:
Ohne atriale Detektion

8-390.x 68 Lagerungsbehandlung: Sonstige

8-837.s 68 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Implantation eines permanenten
Embolieprotektionssystems in das linke Herzohr

3-05g.0 67 Endosonographie des Herzens: Intravaskulärer Ultraschall der
Koronargefäße [IVUS]

1-631.0 65

8-152.0 65 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Perikard

8-837.t 64 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Thrombektomie aus Koronargefäßen

8-839.42 61 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Implantation oder Entfernung einer
transvasal platzierten axialen Pumpe zur Kreislaufunterstützung:
Implantation einer univentrikulären axialen Pumpe

6-004.d 58 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Levosimendan,
parenteral

8-854.4 58 Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit
Heparin oder ohne Antikoagulation

5-377.71 57 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation:
Mit Vorhofelektrode
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8-98f.11 57 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552
Aufwandspunkte

5-370.1 48 Perikardiotomie und Kardiotomie: Perikardiotomie

5-377.1 46 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Einkammersystem

3-994 44 Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik

3-611.2 44 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax:
Koronarsinusvenen

8-98f.20 43 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828
Aufwandspunkte

1-620.01 43 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit bronchoalveolärer Lavage

8-128 41 Anwendung eines Stuhldrainagesystems

8-837.m4 40 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 3 Stents in mehrere Koronararterien

8-837.m2 40 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 2 Stents in mehrere Koronararterien

8-800.c1 39 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

8-835.82 37 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Ablation mit Hilfe
dreidimensionaler, elektroanatomischer Mappingverfahren:
Rechter Ventrikel

5-378.52 36 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Schrittmacher, Zweikammersystem

3-202 36 Native Computertomographie des Thorax

1-497.2 35 Transvenöse oder transarterielle Biopsie: Myokard

8-837.k3 35

8-839.44 34 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Implantation oder Entfernung einer
transvasal platzierten axialen Pumpe zur Kreislaufunterstützung:
Entfernung einer univentrikulären axialen Pumpe

8-144.2 34 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger
Katheter
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8-855.71 33 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHDF), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72 Stunden

8-812.60 33 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

3-824.2 32 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel:
Unter pharmakologischer Belastung

3-220 32 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel

1-265.5 31 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei WPW-Syndrom

3-226 30 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel

1-208.x 29 Registrierung evozierter Potentiale: Sonstige

6-002.k1 27 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Eptifibatid, parenteral: 75
mg bis unter 150 mg

8-854.2 27 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

8-98f.21 26 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 829 bis 1104
Aufwandspunkte

5-377.6 25 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation

3-703.2 24 Szintigraphie der Lunge: Perfusions- und
Ventilationsszintigraphie

8-854.61 24 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72 Stunden

1-842 24 Diagnostische Punktion des Perikardes [Perikardiozentese]

1-275.2 23 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im
linken Ventrikel

5-378.07 23 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatentfernung: Ereignis-Rekorder

8-920 23 EEG-Monitoring (mindestens 2 Kanäle) für mehr als 24 h

8-855.70 22 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHDF), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Bis 24 Stunden

5-312.0 21 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie

8-987.10 20 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage
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5-377.31 20 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei
Schrittmachersonden: Mit antitachykarder Stimulation

8-855.5 20 Hämodiafiltration: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit
Heparin oder ohne Antikoagulation

1-650.2 20 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

6-002.k0 20 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Eptifibatid, parenteral: 30
mg bis unter 75 mg

5-378.22 19 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung:
Schrittmacher, Zweikammersystem

6-002.n0 19 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bivalirudin, parenteral:
125 mg bis unter 250 mg

8-854.60 19 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Bis 24 Stunden

8-933 19 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie

8-837.m5 19 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 4 Stents in eine Koronararterie

5-377.41 18 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, biventrikuläre Stimulation
[Dreikammersystem]: Mit Vorhofelektrode

1-440.a 18 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen
Verdauungstrakt

6-002.k4 18 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Eptifibatid, parenteral:
300 mg bis unter 375 mg

8-144.0 18 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

1-630.0 17 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument

8-837.d0 17 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Verschluss eines Septumdefekts: Vorhofseptum

5-378.5c 17 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Defibrillator mit Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion

8-020.8 17 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse

8-83c.52 16 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention: Ablation über
die A. renalis: Nicht gekühlte Radiofrequenzablation

8-98f.30 16 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1105 bis 1380
Aufwandspunkte

Herzzentrum Dresden GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 183



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-378.72 16 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Schrittmacher,
Zweikammersystem

5-378.a3 15 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung:
Einsatz einer mechanischen, kontrolliert drehenden
Extraktionsschleuse

5-916.a0 15 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: An Haut und Unterhaut

8-854.5 15 Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit
sonstigen Substanzen

8-837.q 15 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Blade-Angioplastie (Scoring- oder Cutting-
balloon)

5-378.2f 14 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator
mit biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

3-820 14 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel

3-031 14 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-
Echokardiographie

8-83d.00 13 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
bioresorbierbaren Stents: Ein bioresorbierbarer Stent in eine
Koronararterie

5-378.c2 13 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation auf Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, mit
Vorhofelektrode

1-276.20 13 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme:
Ventrikulographie: Rechter Ventrikel

3-227 13 Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit
Kontrastmittel

8-837.50 12 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Rotablation: Eine Koronararterie

5-377.51 12 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation: Mit
atrialer Detektion

5-377.g0 12 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, endovaskulär:
Linksventrikulär

8-855.3 12 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin
oder ohne Antikoagulation

1-650.1 12 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum
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8-020.c 12 Therapeutische Injektion: Thrombininjektion nach Anwendung
eines Katheters in einer Arterie

5-378.5f 12 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

1-632 12 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie

1-276.x 11 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Sonstige

5-378.62 11 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Schrittmacher,
Zweikammersystem

8-390.0 11 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett

1-711 11 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität

5-378.6f 11 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Defibrillator mit
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

3-800 11 Native Magnetresonanztomographie des Schädels

8-837.m6 11 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 4 Stents in mehrere Koronararterien

8-132.3 11 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich

8-83d.3 10

8-190.21 10 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14 Tage

8-855.72 10 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHDF), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 72 bis 144 Stunden

8-800.c2 10 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

8-98f.31 10 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1381 bis 1656
Aufwandspunkte

5-378.b5 10 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher,
Zweikammersystem auf Herzschrittmacher, biventrikuläre
Stimulation [Dreikammersystem], mit Vorhofelektrode

5-900.1a 10 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Brustwand und Rücken

8-837.m7 10 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 5 Stents in eine Koronararterie

Herzzentrum Dresden GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 185



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

1-760 10 Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer
Stoffwechselstörung

8-812.51 10 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE

8-190.20 9 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

5-378.7f 9 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit biventrikulärer
Stimulation, mit Vorhofelektrode

5-378.a4 9 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung:
Einsatz von 1 intraluminalen expandierenden Extraktionshilfe

5-378.a0 9 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung:
Einsatz eines Excimer-Lasers

5-896.1a 9 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Brustwand und Rücken

5-378.51 9 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Schrittmacher, Einkammersystem

1-844 9 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle

8-812.50 9 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

8-987.11 8 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

5-378.bc 8 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher auf
Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

5-378.55 8 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation

6-002.k3 8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Eptifibatid, parenteral:
225 mg bis unter 300 mg

8-98f.40 8 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1657 bis 2208 Aufwandspunkte: 1657 bis 1932
Aufwandspunkte
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8-839.90 8 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Rekanalisation eines Koronargefäßes unter
Verwendung spezieller Techniken: Mit kontralateraler
Koronardarstellung

8-132.1 8 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig

3-207 8 Native Computertomographie des Abdomens

3-221 8 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel

5-377.g2 7 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, endovaskulär:
Rechtsatrial

5-378.c6 7 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator mit
Zweikammer-Stimulation auf Defibrillator mit biventrikulärer
Stimulation, mit Vorhofelektrode

5-377.j 7 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Defibrillator mit subkutaner Elektrode

5-378.32 7 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenkorrektur: Schrittmacher,
Zweikammersystem

5-059.c6 7 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder
Wechsel eines Neurostimulators zur Stimulation des peripheren
Nervensystems mit Implantation oder Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: System zur Barorezeptoraktivierung

8-854.62 7 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 72 bis 144 Stunden

1-444.7 7 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

3-604 7 Arteriographie der Gefäße des Abdomens

8-153 6 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle

5-378.4f 6 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

8-853.71 6 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVH), Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation:
Mehr als 24 bis 72 Stunden

8-800.g0 6

8-132.2 6 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend

3-203 6 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
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8-837.m8 6 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 5 Stents in mehrere Koronararterien

5-374.3 6 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Naht des
Myokardes (nach Verletzung)

3-611.0 6 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Obere
Hohlvene

8-839.3 6 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Entfernung einer intraaortalen Ballonpumpe

8-839.0 6 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Perkutane Einführung einer intraaortalen
Ballonpumpe

8-812.61 6 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

1-854.7 5 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder
Schleimbeutels: Kniegelenk

8-159.x 5 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige

5-378.25 5 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator
mit Zweikammer-Stimulation

5-378.c0 5 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator auf Defibrillator
oder Herzschrittmacher: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation
auf Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation

5-377.d 5 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Verwendung von Herzschrittmachern,
Defibrillatoren oder Ereignis-Rekordern mit automatischem
Fernüberwachungssystem

5-378.2c 5 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator
mit Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion

3-803.0 5 Native Magnetresonanztomographie des Herzens: In Ruhe

5-449.d3 5 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch

3-826 5 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit
Kontrastmittel

1-444.6 5 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt:
Stufenbiopsie

5-378.a6 5 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung:
Einsatz von 3 und mehr intraluminalen expandierenden
Extraktionshilfen
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5-378.a5 5 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung:
Einsatz von 2 intraluminalen expandierenden Extraktionshilfen

3-614 5 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des
Abflussbereiches

1-497.1 5 Transvenöse oder transarterielle Biopsie: Endomyokard

6-002.k2 5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Eptifibatid, parenteral:
150 mg bis unter 225 mg

5-378.6c 5 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Defibrillator mit
Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion

5-311.0 5 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie

3-201 5 Native Computertomographie des Halses

3-206 5 Native Computertomographie des Beckens

1-651 5 Diagnostische Sigmoideoskopie

3-228 5 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel

8-987.13 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

1-265.e 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei Vorhofflimmern

5-892.0a 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Brustwand und Rücken

5-388.70 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis

8-837.70 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Selektive Embolisation: Mit embolisierenden
Flüssigkeiten

3-751 4 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie
(PET/CT) des Herzens

5-378.c5 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator mit
Zweikammer-Stimulation auf Defibrillator mit biventrikulärer
Stimulation, ohne Vorhofelektrode

3-825 4 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

5-469.d3 4 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch

3-721.20 4 Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Herzens:
Myokardszintigraphie unter pharmakologischer Belastung: Ohne
EKG-Triggerung

5-361.03 4 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass einfach: Mit
autogenen Arterien
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8-500 4 Tamponade einer Nasenblutung

5-900.0a 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Brustwand und Rücken

3-822 4 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel

5-378.71 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Schrittmacher,
Einkammersystem

5-452.51 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Destruktion, endoskopisch: Laserkoagulation

8-839.92 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Rekanalisation eines Koronargefäßes unter
Verwendung spezieller Techniken: Mit retrograder Sondierung
über die Kollateralgefäße

8-839.91 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Rekanalisation eines Koronargefäßes unter
Verwendung spezieller Techniken: Mit kontralateraler
Koronardarstellung und Doppeldrahttechnik

3-204 4 Native Computertomographie des Herzens

3-722.2 4 Single-Photon-Emissionscomputertomographie der Lunge:
Perfusions- und Ventilations-Single-Photon-
Emissionscomputertomographie

8-835.23 4 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Konventionelle
Radiofrequenzablation: Linker Vorhof

8-812.54 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500 IE

8-987.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

8-83d.01 (Datenschutz) Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
bioresorbierbaren Stents: 2 bioresorbierbare Stents in eine
Koronararterie

8-810.j9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis
unter 7,0 g

5-378.c1 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation auf Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, ohne
Vorhofelektrode

6-002.n1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bivalirudin, parenteral:
250 mg bis unter 350 mg
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5-378.19 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenentfernung: Defibrillator

5-378.42 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Schrittmacher,
Zweikammersystem

5-378.2a (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung:
Schrittmacher, biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem],
ohne Vorhofelektrode

5-210.1 (Datenschutz) Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation

5-378.61 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Schrittmacher,
Einkammersystem

5-379.80 (Datenschutz) Andere Operationen an Herz und Perikard: Implantation,
Wechsel oder Revision eines myokardmodulierenden Systems
[CCM]: Implantation und Wechsel

8-854.63 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 144 bis 264 Stunden

1-920.31 (Datenschutz) Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation
zur Transplantation: Re-Evaluation, mit Aufnahme oder Verbleib
eines Patienten auf eine(r) Warteliste zur Organtransplantation:
Herztransplantation

5-361.17 (Datenschutz) Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass zweifach: Mit
autogenen Venen ohne externes Stabilisierungsnetz

8-98f.60 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2761 bis 3680 Aufwandspunkte: 2761 bis 3220
Aufwandspunkte

5-377.c0 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, offen
chirurgisch: Epikardial, linksventrikulär

8-837.k4 (Datenschutz)

5-896.1f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Unterschenkel

3-608 (Datenschutz) Superselektive Arteriographie

3-82a (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel

3-611.x (Datenschutz) Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Sonstige

5-378.3c (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenkorrektur: Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation, ohne atriale Detektion
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5-378.7c (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation, ohne atriale Detektion

6-002.k6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Eptifibatid, parenteral:
450 mg bis unter 525 mg

5-451.91 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dünndarmes: Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-
Technik): Laserkoagulation

5-98a.0 (Datenschutz) Hybridtherapie: Anwendung der Hybridchirurgie

5-894.1a (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Brustwand und
Rücken

8-837.a1 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Ballonvalvuloplastie (Ballonvalvulotomie):
Mitralklappe

8-98f.41 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1657 bis 2208 Aufwandspunkte: 1933 bis 2208
Aufwandspunkte

5-311.1 (Datenschutz) Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie

8-98f.50 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2209 bis 2760 Aufwandspunkte: 2209 bis 2484
Aufwandspunkte

5-230.1 (Datenschutz) Zahnextraktion: Mehrwurzeliger Zahn

8-837.x (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Sonstige

8-812.53 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

5-379.1 (Datenschutz) Andere Operationen an Herz und Perikard: Ligatur eines
Herzohres

5-378.02 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatentfernung: Schrittmacher,
Zweikammersystem

8-836.80 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie:
Gefäße intrakraniell

5-378.21 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung:
Schrittmacher, Einkammersystem

5-449.e3 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch

5-377.c1 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, offen
chirurgisch: Epikardial, rechtsventrikulär
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5-866.4 (Datenschutz) Revision eines Amputationsgebietes: Unterschenkelregion

5-378.ax (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung:
Einsatz sonstiger technischer Unterstützung

8-855.73 (Datenschutz) Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHDF), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 144 bis 264 Stunden

5-35a.01 (Datenschutz) Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines
Aortenklappenersatzes: Transapikal, ohne Verwendung eines
perkutanen apikalen Zugangs- und Verschlusssystems

5-353.1 (Datenschutz) Valvuloplastik: Mitralklappe, Anuloplastik

5-550.1 (Datenschutz) Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie,
Steinentfernung, Pyeloplastik und ureterorenoskopische
Steinentfernung: Nephrostomie

8-810.g4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Antithrombin III: 7.000 IE bis
unter 10.000 IE

5-378.45 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit
Zweikammer-Stimulation

5-377.70 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation:
Ohne Vorhofelektrode

8-800.c4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis
unter 32 TE

5-378.2e (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator
mit biventrikulärer Stimulation, ohne Vorhofelektrode

8-800.c3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

5-377.2 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit
einer Schrittmachersonde

8-852.30 (Datenschutz) Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung bis unter 48 Stunden

3-828 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit
Kontrastmittel

8-852.31 (Datenschutz) Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung 48 bis unter 96 Stunden
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5-378.4c (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit
Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion

5-380.80 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis anterior

5-469.e3 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch

1-650.0 (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Partiell

3-224.3 (Datenschutz) Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: CT-
Koronarangiographie

3-721.00 (Datenschutz) Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Herzens:
Myokardszintigraphie in Ruhe: Ohne EKG-Triggerung

8-853.70 (Datenschutz) Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVH), Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation:
Bis 24 Stunden

5-361.07 (Datenschutz) Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass einfach: Mit
autogenen Venen ohne externes Stabilisierungsnetz

8-192.1c (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Leisten- und Genitalregion

8-192.1d (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Gesäß

3-742 (Datenschutz) Positronenemissionstomographie des gesamten Körperstammes

5-378.b4 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher,
Zweikammersystem auf Herzschrittmacher, biventrikuläre
Stimulation [Dreikammersystem], ohne Vorhofelektrode

5-378.b2 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher,
Einkammersystem auf Herzschrittmacher, biventrikuläre
Stimulation [Dreikammersystem], mit Vorhofelektrode

5-378.b0 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher,
Einkammersystem auf Herzschrittmacher, Zweikammersystem

5-896.1c (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Leisten- und Genitalregion

3-606 (Datenschutz) Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten

8-837.k5 (Datenschutz)
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5-896.0a (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Brustwand und Rücken

5-351.12 (Datenschutz) Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Mitralklappe, offen
chirurgisch: Durch Xenotransplantat (Bioprothese)

6-002.p1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
65 mg bis unter 100 mg

5-378.cd (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator auf
Herzschrittmacher, biventrikuläre Stimulation
[Dreikammersystem], mit Vorhofelektrode

5-482.x1 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Sonstige: Endoskopisch

9-320 (Datenschutz) Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache,
des Sprechens, der Stimme und des Schluckens

8-810.j7 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis
unter 5,0 g

5-35a.30 (Datenschutz) Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines
Mitralklappenersatzes: Endovaskulär

8-138.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel
ohne operative Dilatation

8-641 (Datenschutz) Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus

5-378.3f (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenkorrektur: Defibrillator mit
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

5-378.3b (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenkorrektur: Schrittmacher, biventrikuläre
Stimulation [Dreikammersystem], mit Vorhofelektrode

6-002.k5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Eptifibatid, parenteral:
375 mg bis unter 450 mg

3-802 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und
Rückenmark

8-800.g1 (Datenschutz)

8-800.g2 (Datenschutz)

5-378.75 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit Zweikammer-
Stimulation

3-801 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Halses
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5-378.5d (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Defibrillator mit Einkammer-Stimulation, mit atrialer Detektion

5-380.72 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Oberschenkel: A. poplitea

8-987.01 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

8-987.00 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

5-340.c (Datenschutz) Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakotomie zur
Hämatomausräumung

3-205 (Datenschutz) Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems

8-98f.51 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2209 bis 2760 Aufwandspunkte: 2485 bis 2760
Aufwandspunkte

3-601 (Datenschutz) Arteriographie der Gefäße des Halses

8-837.m9 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: Mindestens 6 Stents in eine Koronararterie

8-541.x (Datenschutz) Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: Sonstige

5-352.03 (Datenschutz) Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe:
Xenotransplantat durch Xenotransplantat

1-791 (Datenschutz) Kardiorespiratorische Polygraphie

1-273.2 (Datenschutz) Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung mit Messung
des Shuntvolumens

8-812.52 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 IE

8-836.0c (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Gefäße Unterschenkel

8-836.0b (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Gefäße Oberschenkel

8-812.62 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
11 TE bis unter 21 TE

1-275.1 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie und Druckmessung im linken Ventrikel
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8-133.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Wechsel

3-70c.2 (Datenschutz) Ganzkörper-Szintigraphie zur Lokalisationsdiagnostik:
Ganzkörper-Szintigraphie zur Entzündungsdiagnostik

5-37b.21 (Datenschutz) Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für
die Anwendung eines extrakorporalen (herz- und)
lungenunterstützenden Systems mit Membranoxygenation:
Implantation von Kanülen in periphere Gefäße mit
Gefäßprothese: 2 Kanülen

8-838.01 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des
Lungenkreislaufes: Angioplastie (Ballon): Pulmonalvene

8-836.67 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention:
Fremdkörperentfernung: V. cava

8-836.69 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention:
Fremdkörperentfernung: Andere Gefäße abdominal

8-836.68 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention:
Fremdkörperentfernung: Andere Gefäße thorakal

8-83d.03 (Datenschutz) Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
bioresorbierbaren Stents: 3 bioresorbierbare Stents in eine
Koronararterie

8-836.7c (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Thrombolyse: Gefäße Unterschenkel

8-123.1 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters:
Entfernung

8-100.8 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch
Ösophagogastroduodenoskopie

8-836.xx (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Sonstige: Sonstige

5-37b.00 (Datenschutz) Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für
die Anwendung eines extrakorporalen (herz- und)
lungenunterstützenden Systems mit Membranoxygenation:
Implantation von Kanülen in das Herz und/oder zentrale Gefäße:
1 Kanüle

1-494.2 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an anderen Organen und Geweben mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Mediastinum

5-892.0c (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Leisten- und Genitalregion

5-541.2 (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums:
Relaparotomie

5-541.0 (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative
Laparotomie
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8-139.00 (Datenschutz) Andere Manipulationen am Harntrakt: Bougierung der Urethra:
Ohne Durchleuchtung

5-456.00 (Datenschutz) (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Offen
chirurgisch mit Ileostoma

5-851.c9 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie
längs, offen chirurgisch, total, mehrere Segmente: Unterschenkel

8-838.41 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des
Lungenkreislaufes: Einlegen mehrerer Stents: Pulmonalvene

8-810.d9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Von-Willebrand-Faktor: 5.000
Einheiten bis unter 10.000 Einheiten

8-101.5 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Aus dem Pharynx

8-200.x (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Sonstige

6-002.j0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral:
1,50 mg bis unter 3,00 mg

5-059.c4 (Datenschutz) Implantation oder Wechsel eines kardialen
Vagusnervstimulationssystems, ohne Positionierung des Sensors
in der rechten Herzkammer mit Implantation oder Wechsel einer
Neurostimulationselektrode

5-378.3x (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenkorrektur: Sonstige

8-810.j6 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis
unter 4,0 g

8-190.22 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 15 bis 21 Tage

5-378.bb (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher auf
Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, ohne Vorhofelektrode

8-190.23 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Mehr als 21 Tage

5-378.ba (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher auf
Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation

6-002.kd (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Eptifibatid, parenteral:
975 mg bis unter 1.050 mg

6-002.ka (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Eptifibatid, parenteral:
750 mg bis unter 825 mg
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6-002.kb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Eptifibatid, parenteral:
825 mg bis unter 900 mg

5-378.c9 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator auf Defibrillator
oder Herzschrittmacher: Defibrillator mit biventrikulärer
Stimulation auf Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation

5-378.c7 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator mit
biventrikulärer Stimulation auf Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation, ohne atriale Detektion

3-997 (Datenschutz) Computertechnische Bildfusion verschiedener bildgebender
Modalitäten

6-002.n3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bivalirudin, parenteral:
450 mg bis unter 550 mg

8-190.30 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
sonstigen Systemen bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

5-361.27 (Datenschutz) Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass dreifach: Mit
autogenen Venen ohne externes Stabilisierungsnetz

5-378.0c (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatentfernung: Defibrillator mit
Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion

5-353.4 (Datenschutz) Valvuloplastik: Trikuspidalklappe, Anuloplastik

5-378.18 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenentfernung: Schrittmacher

1-266.2 (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Kipptisch-Untersuchung zur Abklärung von
Synkopen

5-377.40 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, biventrikuläre Stimulation
[Dreikammersystem]: Ohne Vorhofelektrode

8-837.60 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Selektive Thrombolyse: Eine Koronararterie

8-838.31 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des
Lungenkreislaufes: Einlegen eines Stents: Pulmonalvene

5-892.04 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Sonstige Teile Kopf

8-851.00 (Datenschutz) Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-
Maschine): Mit Normothermie (mehr als 35 °C): Ohne intraaortale
Ballonokklusion

5-433.20 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Magens: Exzision, endoskopisch: Exzision ohne weitere
Maßnahmen
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8-148.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Peritonealraum

5-378.41 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Schrittmacher,
Einkammersystem

8-125.1 (Datenschutz) Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen
Ernährungssonde: Transnasal, endoskopisch

3-056 (Datenschutz) Endosonographie des Pankreas

1-266.x (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Sonstige

3-055 (Datenschutz) Endosonographie der Gallenwege

3-053 (Datenschutz) Endosonographie des Magens

8-800.c5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis
unter 40 TE

8-810.eb (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 4.000 Einheiten bis
unter 5.000 Einheiten

5-378.2b (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung:
Schrittmacher, biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem],
mit Vorhofelektrode

8-700.0 (Datenschutz) Offenhalten der oberen Atemwege: Durch oropharyngealen
Tubus

5-585.1 (Datenschutz) Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra:
Urethrotomia interna, unter Sicht

8-97c.11 (Datenschutz) Stationäre Behandlung bei erfolgter Aufnahme auf die Warteliste
zur Organtransplantation: Mindestens 23 bis höchstens 29
Behandlungstage: Vor einer Herztransplantation

5-378.31 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenkorrektur: Schrittmacher,
Einkammersystem

8-83c.53 (Datenschutz) Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention: Ablation über
die A. renalis: Gekühlte Radiofrequenzablation

5-378.5b (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Schrittmacher, biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem],
mit Vorhofelektrode

5-378.5a (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Schrittmacher, biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem],
ohne Vorhofelektrode
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5-903.9a (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik,
großflächig: Brustwand und Rücken

8-97c.41 (Datenschutz) Stationäre Behandlung bei erfolgter Aufnahme auf die Warteliste
zur Organtransplantation: Mindestens 58 Behandlungstage: Vor
einer Herztransplantation

8-643 (Datenschutz) Elektrische Stimulation des Herzrhythmus, intraoperativ

8-835.c4 (Datenschutz) Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Gekühlte
Radiofrequenzablation mit Messung des Anpressdruckes: Linker
Ventrikel

1-440.9 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: Stufenbiopsie am oberen
Verdauungstrakt

8-853.3 (Datenschutz) Hämofiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

8-772 (Datenschutz) Operative Reanimation

8-810.j4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis
unter 2,0 g

5-380.84 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Unterschenkel und Fuß: A. fibularis

5-378.7e (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit biventrikulärer
Stimulation, ohne Vorhofelektrode

5-380.83 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior

5-452.22 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von mehr als
2 Polypen mit Schlinge

5-452.21 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2
Polypen mit Schlinge

3-752.x (Datenschutz) Positronenemissionstomographie mit Computertomographie
(PET/CT) des gesamten Körperstammes: Sonstige

5-452.20 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Exzision ohne weitere
Maßnahmen

5-511.42 (Datenschutz) Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparotomie aus
anderen Gründen: Mit operativer Revision der Gallengänge

5-379.81 (Datenschutz) Andere Operationen an Herz und Perikard: Implantation,
Wechsel oder Revision eines myokardmodulierenden Systems
[CCM]: Revision
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3-753.x (Datenschutz) Positronenemissionstomographie mit Computertomographie
(PET/CT) des ganzen Körpers: Sonstige

5-371.33 (Datenschutz) Chirurgische ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie:
Endokardial: Durch Kryoablation

8-924 (Datenschutz) Invasives neurologisches Monitoring

5-778.0 (Datenschutz) Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Naht (nach
Verletzung), einschichtig

5-800.ax (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Einlegen eines
Medikamententrägers: Sonstige

5-370.0 (Datenschutz) Perikardiotomie und Kardiotomie: Perikarddrainage

3-721.10 (Datenschutz) Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Herzens:
Myokardszintigraphie unter physischer Belastung: Ohne EKG-
Triggerung

6-002.pb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
600 mg bis unter 700 mg

5-787.kn (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Tibia distal

8-98f.61 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2761 bis 3680 Aufwandspunkte: 3221 bis 3680
Aufwandspunkte

8-810.s3 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch
gegen Zytomegalie-Virus (CMV): 5,0 g bis unter 7,5 g

8-855.14 (Datenschutz) Hämodiafiltration: Kontinuierlich, arteriovenös (CAVHDF): Mehr
als 24 bis 72 Stunden

5-429.e (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Injektion

5-864.a (Datenschutz) Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation
mittlerer Unterschenkel

5-515.2 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der
Gallengänge: Resektion, mit biliodigestiver Anastomose

8-192.1b (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Bauchregion

5-381.70 (Datenschutz) Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. femoralis

8-192.1a (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Brustwand und Rücken

5-381.72 (Datenschutz) Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. poplitea

8-192.1f (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Unterschenkel
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8-192.1g (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Fuß

5-512.4 (Datenschutz) Biliodigestive Anastomose (von Ductus hepaticus, Ductus
choledochus und Leberparenchym): Zum Jejunum, mit Roux-Y-
Anastomose

5-378.b8 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher auf
Defibrillator mit Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion

5-378.b7 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher,
biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem] auf
Herzschrittmacher, Zweikammersystem

5-900.00 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Lippe

5-429.k1 (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Maßnahmen bei nicht
selbstexpandierender Prothese: Einlegen oder Wechsel,
endoskopisch

5-378.b1 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher,
Einkammersystem auf Herzschrittmacher, biventrikuläre
Stimulation [Dreikammersystem], ohne Vorhofelektrode

8-837.k6 (Datenschutz)

8-836.n7 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 7 Metallspiralen

8-837.k7 (Datenschutz)

8-837.k8 (Datenschutz)

3-613 (Datenschutz) Phlebographie der Gefäße einer Extremität

5-378.ck (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator mit subkutaner
Elektrode auf Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, mit
Vorhofelektrode

6-002.p2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
100 mg bis unter 150 mg

5-900.1c (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Leisten- und Genitalregion

5-378.cb (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator auf Defibrillator
oder Herzschrittmacher: Defibrillator auf Herzschrittmacher,
Zweikammersystem

5-900.0g (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Fuß
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8-836.m2 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Metallspiralen: Gefäße Schulter und Oberarm

8-836.m1 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Metallspiralen: Gefäße Kopf extrakraniell und
Hals

8-810.j5 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

5-378.57 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Ereignis-Rekorder

8-98f.9 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 5521 bis 7360 Aufwandspunkte

8-98f.8 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 4601 bis 5520 Aufwandspunkte

3-823 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
mit Kontrastmittel

3-821 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel

8-800.f5 (Datenschutz)

8-98f.7 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 3681 bis 4600 Aufwandspunkte

3-805 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Beckens

5-895.0a (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Brustwand
und Rücken

5-378.7a (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Schrittmacher, biventrikuläre
Stimulation [Dreikammersystem], ohne Vorhofelektrode

3-809 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Thorax

5-916.7f (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
großflächig: Unterschenkel

8-854.3 (Datenschutz) Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen
Substanzen

5-129.4 (Datenschutz) Andere Operationen an der Kornea: Entfernung einer
Hornhautnaht

8-800.g4 (Datenschutz)

8-800.g5 (Datenschutz)

5-378.6e (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Defibrillator mit
biventrikulärer Stimulation, ohne Vorhofelektrode
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8-97c.51 (Datenschutz) Stationäre Behandlung bei erfolgter Aufnahme auf die Warteliste
zur Organtransplantation: Bis 15 Behandlungstage: Vor einer
Herztransplantation

8-779 (Datenschutz) Andere Reanimationsmaßnahmen

6-002.k8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Eptifibatid, parenteral:
600 mg bis unter 675 mg

5-378.5e (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, ohne Vorhofelektrode

5-311.2 (Datenschutz) Temporäre Tracheostomie: Minitracheotomie

1-430.1 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus

5-381.54 (Datenschutz) Endarteriektomie: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa

8-842.12 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft):
Zwei Stents: Gefäße Schulter und Oberarm

1-631 (Datenschutz) Diagnostische Ösophagogastroskopie

8-987.02 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

8-987.03 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

1-273.x (Datenschutz) Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Sonstige

8-901 (Datenschutz) Inhalationsanästhesie

8-837.4 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Fremdkörperentfernung

5-059.84 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder
Wechsel von Neurostimulationselektroden zur Stimulation des
peripheren Nervensystems: Implantation oder Wechsel einer
Vagusnervstimulator-Elektrode

8-179.3 (Datenschutz) Andere therapeutische Spülungen: Instillationsbehandlung bei
Vakuumversiegelung

8-836.34 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Atherektomie: Aorta

5-340.x (Datenschutz) Inzision von Brustwand und Pleura: Sonstige

3-600 (Datenschutz) Arteriographie der intrakraniellen Gefäße

5-340.0 (Datenschutz) Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder
Pleurahöhle, offen chirurgisch
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8-837.kx (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Sonstige

5-363.1 (Datenschutz) Andere Revaskularisation des Herzens: Koronararterienbypass-
Revision

1-632.1 (Datenschutz)

3-030 (Datenschutz) Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit
Kontrastmittel

5-395.80 (Datenschutz) Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: A.
tibialis anterior

8-810.76 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VII: 1.500
Einheiten bis unter 2.000 Einheiten

8-810.74 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VII: 500
Einheiten bis unter 1.000 Einheiten

1-424 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Knochenmark

5-230.3 (Datenschutz) Zahnextraktion: Mehrere Zähne verschiedener Quadranten

8-803.2 (Datenschutz) Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle
Autotransfusion (Cell-Saver) ohne Bestrahlung

8-836.09 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Andere Gefäße abdominal

8-836.08 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Andere Gefäße thorakal

1-610.0 (Datenschutz) Diagnostische Laryngoskopie: Direkt

8-835.31 (Datenschutz) Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Gekühlte
Radiofrequenzablation: AV-Knoten

8-607.4 (Datenschutz) Hypothermiebehandlung: Nicht invasive Kühlung durch
Anwendung eines sonstigen Kühlpad- oder
Kühlelementesystems

5-399.7 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

5-399.5 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation und Wechsel
von venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie
oder zur Schmerztherapie)

8-837.ma (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: Mindestens 6 Stents in mehrere Koronararterien

5-395.70 (Datenschutz) Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis
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1-668.1 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie der Harnwege über ein Stoma:
Diagnostische Urethrozystoskopie

8-810.8m (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Rekombinanter Faktor VIII:
70.000 Einheiten bis unter 80.000 Einheiten

8-835.21 (Datenschutz) Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Konventionelle
Radiofrequenzablation: AV-Knoten

8-178.h (Datenschutz) Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Kniegelenk

8-607.x (Datenschutz) Hypothermiebehandlung: Sonstige

5-810.1h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkspülung mit Drainage,
septisch: Kniegelenk

8-812.55 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 5.500 IE bis unter 6.500 IE

8-837.p (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines nicht
medikamentenfreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft)

8-812.57 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 7.500 IE bis unter 8.500 IE

8-812.63 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
21 TE bis unter 31 TE

5-851.98 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie
längs, offen chirurgisch, total, ein Segment und n.n.bez.:
Oberschenkel und Knie

8-835.41 (Datenschutz) Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Ablation mit anderen
Energiequellen: AV-Knoten

Freiwillige Prozeduren
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Disclaimer
 
Die bereitgestellten Informationen sind Angaben der Krankenhäuser.  Die Krankenhäuser
stellen  diese Daten zum Zweck der Veröffentlichung nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 SGB V
und den  Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses gemäß § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr.
4 SGB V  über Inhalt, Umfang und Datenformat eines strukturierten Qualitätsberichts für nach
§  108  SGB  V   zugelassene  Krankenhäuser  (Regelungen  zum  Qualitätsbericht  der
Krankenhäuser,  Qb-R)  zur   Verfügung.  Die  Geschäftsstelle  des  Gemeinsamen
Bundesausschusses  (G-BA)  gibt  die  Daten   unverändert  und  ungeprüft  wieder.  Für  die
Richtigkeit,  Vollständigkeit  und  Aktualität  der  Inhalte   kann  keine  Gewähr  übernommen
werden.  Nach  §§  8  bis  10  Telemediengesetz  ist  die   Geschäftsstelle  des  G-BA  nicht
verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen  zu überwachen oder nach
Umständen zu  forschen,  die  auf  eine  rechtswidrige  Tat  hinweisen.   Verpflichtungen zur
Entfernung oder  Sperrung der  Nutzung konkreter  Informationen nach den  allgemeinen
Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine diesbezügliche Haftung ist jedoch erst ab  dem
Zeitpunkt der Kenntnis einer konkreten Rechtsverletzung möglich. Bei Bekanntwerden von
entsprechenden Rechtsverletzungen wird die Geschäftsstelle diese Informationen umgehend
entfernen.

 
Gemeinsamer Bundesausschuss (G-BA)
Wegelystr. 8, 10623 Berlin
www.g-ba.de

 
Dieses Dokument wurde automatisiert erstellt durch die
Gesundheitsforen Leipzig GmbH (www.gesundheitsforen.net).
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